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Deutſches Reich.

Halle a. S., 6. Januar.
Ueber unſere wirtſchaftliche Lage

ſpricht ſich der Jahresbericht der Hamburger Handels
kommer unter anderem folgendermaßen aus: „Das Jahr
1905 iſt in wirtſchaftlicher Beziehung für Deutſchland im
ganzen günſtig verlaufen. Die ſeit dem Jahre 1903 be
gonnene, im Jahre 1904 weiter fortgeſchrittene Beſſerung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe hat im Berichtsjahre an
gedauert. Sie hat auch durch die beſonders unruhigen
politiſchen Verhältniſſe des Jahres, den ruſſiſch japaniſchen
Krieg, die Zwiſtigkeiten zwiſchen Oeſterreich und Ungarn,
die Trennung Norwegens von Schweden, die Wirren in
Rußland, die Marokko-Angelegenheit, die Unruhen in den
deutſchen Beſitzungen in Afrika, nicht merklich gehemmt
werden können; unterſtützt wurde ſie andererſeits durch die
befriedigenden diesjährigen Ergebniſſe der deutſchen Land
wirtſchaft, die trotz nicht ſehr ſtarken Ausfalles der Ernte
im allgemeinen gute Abſatzpreiſe erzielen konnte, haupt
ſächlich wohl wegen der weſentlich verringerten Einfuhr
land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe aus den Vereinigten
Staaten von Amerika, einer Folge der früheren, nur
mäßigen Ernte und des geſteigerten eigenen Konſums dieſes
Landes. Jn der zweiten Hälfte des Jahres herrſchte in
der Jnduſtrie eine Unternehmungsluſt und Rührigkeit,
deren Umfang das Maß einer allgemeinen fort
ſchreitenden Beſſerung der Lage tatſächlich übertroffen
haben dürfte. Ein Zeichen der geſteigerten induſtriellen
Tätigkeit bildete die erhöhte Jnanſpruchnahme des Geld-
marktes, ſowie der auffällige Mangel an Arbeitskräften, der
die Jnduſtrie ſtellenweiſe an der vollen Entfaltung ihrer
Leiſtungsfähigkeit hinderte. Naturgemäß iſt auch der
Handel ſpeziell der Hamburgiſche, von dem Aufſchwunge
der deutſchen Induſtrie günſtig beeinflußt worden, indem
große Warenmengen der Jnduſtrie zur Bearbeitung zu
geſührt, große Mengen ihrer Erzeugniſſe dem heimiſchen
Verbrauch und der Ausfuhr übermittelt wurden. Jnfolge
der Bewegung großer Gütermengen hat ſich naturgemäß
auch das hieſige Reedereigeſchäft, wenigſtens das der regel-
mäßigen Linien, gut entwickelt. Wenn auch die geſchäft
lichen Erträgniſſe des Handels bei weitem nicht den von der
Jnduſtrie bei günſtigen Konjunkturen erzielten Gewinnen
nahekommen, ſo iſt immerhin das Jahr auch für den hieſigen
Handel im ganzen als ein günſtiges zu bezeichnen.

Für die Beurteilung dieſes Ergebniſſes iſt es jedoch
von Wichtigkeit, zu betonen, daß die vermehrte Jntenſität
des gewerblichen Lebens Deutſchlands nicht aus-
ſchließlich das Produkt einer ſteigenden
wirtſchaftlichen Entwicklung geweſen iſt. Es
handelt ſich bei dieſer Erſcheinung offenbar nicht nur um
eine Zunahme der inneren Kraft und Leiſtungsfähigkeit
der deutſchen Volkswirtſchaft, die ihre naturgemäße Er-
ſcheinungsform in einer Steigerung der Produktion und der
Umſätze ſucht und findet, es ſind vielmehr daneben auch
äußere Umſtände geweſen, die ſtimulierend auf die ge-
ſchäftliche Tätigkeit eingewirkt und ſie zu ihrer jetzigen Höhe
hinaufgetrieben haben. Vor allem haben in dieſer Richtung
die im nächſten Frühjahr eintretenden Zollerhöhun-
gen Deutſchlands und einer Reihe anderer Staaten ihren
Schatten vorausgeworfen. Wie dies ſtets bei bevorſtehen-
den Zollerhöhungen zu beobachten geweſen iſt, ſo hat auch
jetzt eine ſehr ſtarke Einfuhr von Artikeln, die nach dem
1. März 1906 höhere Zölle zu tragen haben, in Deutſchland
ſtattgefunden und dieſe Einfuhr wird vorausſichtlich in den
erſten beiden Monaten des nächſten Jahres in verſtärktem
Maße anhalten; ebenſo ſind und werden deutſche Jnduſtrie-
erzeugniſſe, denen das gleiche Schickſal in anderen Ländern
bevorſteht, in großen Mengen nach dorthin ausgeführt.

Die vorſtehend charakteriſierte Eigenart des Berichts-
jahres als eines Ausnahmejahres bringt es mit ſich, daß
keine Gewähr für ein weiteres Andauern gleich
günſtiger Geſchäftsverhältniſſe beſteht. Es iſt vielmehr nicht
zu verkennen, daß der jetzige Zuſtand bereits die Keime
gewiſſer Gefahren in ſich birgt. Die Anſammlung
gewaltiger Gütermengen kann trotz der wahrſcheinlich nach
dem 1. März d. Js. eintretenden Verminderung der Zu
fuhren leicht einen Rückſchlag herbeiführen, der die Er-
wartungen derer, die bei der Einführung auf eine Preis-
ſteigerung nach Eintritt der höheren Zölle gehofft haben,
ſehr enttäuſchen kann. Endlich bieten die Arbeiter-
verhältniſſe einen Grund, der wirtſchaftlichen Weiter-
entwicklung nicht allzu hoffnungsvoll entgegen-
zuſehen.“

Es verdient hohe Beachtung, daß die Hamburger
Handelskammer, eine durch und durch freihändleriſch ge
richtete Korporation, auf die Gefahren aufmerkſam macht,
die in der induſtriellen und kommerziellen Ausnützung der
Friſt bis zum Jnkrafttreten der Handelsverträge liegen.
Wenn der beſtimmt zu erwartende Rückſchlag eintreten wird,
werden die Freihändler den neuen Zolltarif als Sündenbock
hinſtellen; dann aber wird man ihnen das Gutachten der
Hamburger Handelskammer vorhalten können.

unter den üblichen großen Feierlichkeiten.

aus Peking vom 5. er.: Ueber Schlägereien zwiſchen
Soldaten der verſchiedenen Schutzwachen, die ſich hier zugetragen
haben, dürften wahrſcheinlich übertriebene Nachrichten verbreitet
werden. Tatſächlich handelt es ſich nur um Wirtshaus-
ſchlägereien, und zwar gerieten zuerſt japaniſche, unter dem Ein
druck der Port ſtehende Soldaten mit Holländern
zuſammen da dieſe ſich in erheblicher Minderzahl befanden,
riefen ſie deutſche Soldaten zu ihrer Unterſtützung herbei.
Die Deutſchen folgten dem Rufe, aber ihr Ein-
greifen vollzog ſi in ſo maßvoller Weiſe, daß
die Schlägereien keinen annahmen.n Unmfang
Dies iſt vom japaniſchen Platzkommando ausdrücklich anerkannt
worden. Am darauffolgenden Tage kam es abermals zu
Schlägereien, und zwar zunächſt zwiſchen Japanern und
Kern und dann zwiſchen Japanern und Franzoſen. Am

bend gab es noch einen dritten Zuſammenſtoß zwiſchen
Japanern und Deutſchen, wobei fünf deutſche Soldaten ver
wundet wurden, davon einer ziemlich ſchwer. Die Vorfälle
unterliegen militärgerichtlichen Unterſuchungen, durch die
zweifellos in unparteiiſcher Weiſe feſtgeſtellt wird, auf welcher
Seite die Schuld liegt.

Deutſch-Oſtafrika. Nach einer Meldung aus Dar
es-Salaam gingen am 1. d. M. Abteilungen der Be
ſatzung von Mohoro und eine Abteilung von Kibata unter
Oberleutnant Wagner gegen den Sammelplatz der Auf-
ſtändiſchen am Tamburu-Fluß im Matumbi-Gebiete vor.
Die Aufſtändiſchen wurden zerſtreut und verloren 17 Tote
und ſieben Gefangene.

Die Deutſchen in Baku. Nach einem erſt am 5. cr. in
Berlin eingegangenen Telegramm des kaiſerlichen Konſuls in
Baku vom 31. Dezember ſind dort alle Deutſchen am Leben
und wohlbehalten.

Das Weißbuch, das die deutſche Regierung in der
Marokko- Angelegenheit vorbereitet hat, iſt be-
reits fertiggeſtellt. Ob es noch vor dem Zuſammentreten
des Reichstages veröffentlicht wird, hängt wohl davon ab,
ob der Sammlung von Aktenſtücken, die von mäßigem Um-
fange iſt, noch andere als die bisher aufgenommenen Schrift-
ſtücke eingefügt werden ſollen. 'Perfektionen wird das Weiß-
buch nicht enthalten, wohl aber eine klare Recht-
fertigung der deutſchen Politik.

General von Trotha erſcheint nicht vorm Reichstage.
Zu den Preſſeerörterungen, ob General von Trotha demnächſt
im Reichstage auftreten werde, um die Vorwürfe gegen ſeine
Kriegführung zurückzuweiſen, teilt die „National-Zeitung“ mit,daß von Detha ihr in einem Briefe unter anderem ſchreibt

„Jch habe nie die Abſicht gehabt, im Reichstage mich irgendwie
verteidigen zu wollen. Das habe ich nicht nötig.“
Kundgebungen für ein freundſchaftliches Verhältnis zwiſchen

Deutſchland und England.
Mit unſern Ausführungen über dieſes Thema an

leitender Stelle in Nr. 7 der „Hall. Ztg.“ ſtimmt die „Conſ.
Corr.“ durchaus überein, wenn ſie ſoeben folgendes Entre-
filet veröffentlicht: Die große Berliner Kundgebung zu-
gunſten eines freundſchaftlichen Verhältniſſes zwiſchen
Deutſchland und England iſt nicht nur bei uns zu Lande,
ſondern auch im engliſchen Volke mit Genugtuung aufge-
nommen worden, hat alſo die erwünſchte Wirkung erzielt.
Auch als noch eine oder die andere Handelskammer ſich der
Berliner Kundgebung anſchloß, konnte man damit einver-
ſtanden ſein und nur erwarten, daß dadurch der Eindruck
bei den Engländern erſtarkt und ihnen die Ueberzeugung
nahegelegt werde, wir Deutſche haben den Wunſch und den
Willen, mit den Engländern in Frieden und Freundſchaft
uns zu vertragen. Aber wenn jetzt an allen Ecken und Enden
unaufhörliche Manifeſtationen gerade von kaufmänniſchen
Korporationen veranſtaltet werden, ſo liegt die Gefahr nahe,
daß dadurch die urſprüngliche Wirkung der ſpontanen
Kundgebung aus Berlin beeinträchtigt wird. Dieſe neueſte
Handelskammer-Bewegung muß nachgerade den Eindruck
in England machen, als herrſche bei uns blaſſe Furcht. Ein
ſolcher Eindruck jedoch iſt, wie die Erfahrung lehrt, keines-
falls geeignet, etwaigen kriegeriſchen Gelüſten die Spitze
abzubrechen. Er iſt auch eines großen Landes wie Deutſch-
land nicht würdig. Wir haben gezeigt, daß es uns Ernſt iſt
um die Anbahnung eines vertrauensvollen, freundſchaft-
lichen Einvernehmens mit England; nun können wir getroſt
abwarten, ob wir auch die erwartete Gegenliebe finden
werden. Jm übrigen aber möge man ſich des würdigen
Wortes Bismarcks erinnern: Wir laufen Niemandem nach.

Se. Maj. der Kaiſer hörte Donnerstag nachmittag von
5 Uhr ab zunächſt den gemeinſamen Vortrag des Landwirtſchafts-
miniſters und des Kriegsminiſters, hierauf denjenigen des Chefs
35 Generalſtabes der Armee und dann des Chefs des Militär

abinetts.
Herr von Schön am ruſſiſchen Kaiſerhofe. Der Kaiſer und die

Kaiſerin empfingen am Donnerstag nachmittag in Zarskoje Sſelo im
Alexanderpalais in Audienz den deutſchen Botſchafter v. Schön zur
Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens. Der Empfang vollzog ſich

Das kaiſerliche Paar empfing
gemeinſam zunächſt den Botſchafter allein und unterhielt ſich etwa eine
halbe Stunde aufs huldvollſte mit ihm. Herr v. Schön trug die Uniform
des Großherzoglich heſſiſchen Leibdragonerregiments, deſſen Chef Kaiſer

Der Zwiſchenfall in Peking. Die „Köln. Ztg.“ meldet

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon- Amt Vla Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S.

Nikolaus iſt. Nach dieſer Sonderaudienz ſtellte der Botſchafter den
Majeſtäten die Mitglieder der Botſchaft vor, welche ebenfalls durch ſehr
gnädige Anſprachen ausgezeichnet wurden. Die Audienz dauerte über
dreiviertel Stunden.

Zu dem Perſonenwechſel im Großen Generalſtabe wird,
wie die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt, in der
Preſſe kolportiert, der jetzige Chef habe die Berufung auf ſeinen
Poſten zuerſt erſchreckt (sic!) abgelehnt mit der Begründung,
daß er ſich den Aufgaben ſeines Amtes ganz und gar nicht
gewachſen fühle. Der Kaiſer habe ihn darüber mit dem Hin
weiſe beruhigt, daß er ſelbſt ihm wirkſam zur Seite ſtehen
werde. „Jm Kriege“, habe Seine Majeſtät bemerkt, „bin ich
mein eigener Generalſtabschef, und das bischen Friedensarbeit
müßten Sie doch bewältigen können.“ Wir ſind ermächtigt,
feſtzuſtellen, daß es ſich bei dieſer Kolportage von A bis Z3 um
groteske Erfindungen handelt.

Graf von Schlieffen und die Könige von Sachſen. Der König
von Sachſen hat an den bisherigen Generalſtabschef Grafen
v. Schlieffen ein Handſchreiben gerichtet, das in überaus gnädigen
Worten gehalten iſt. Das Schreiben erkennt die vielfachen bleibenden
Verdienſte des Grafen an und weiſt darauf hin, daß der Generaloberſt
auch das vollſte Vertrauen der Könige Albert und Georg beſeſſen habe.

Nochmals Eiſenbahnfiskus und „Vorwärts“. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ ſchreibt: Wir erbrachten am Donnerstag den Nachweis,
daß der „Vorwärts“ in völlig wahrheitswidriger Weiſe der Staats
eiſenbahnverwaltung den Vorwurf gemacht habe, ſie habe dem Rheiniſch-
Weſtfäliſchen Kohlenſyndikate einen unberechtigten Vorteil von über 50000
Mark durch Verzicht auf die rückſtändigen Kohlenlieferungen zugewendet.
Der „Vorwärts“ ſucht ſeine Bloßſtellung jetzt durch eine Reihe an uns ge
richteter Detailfragen zu verdecken, die den Eindruck ſeiner Sachkenntnis
erwecken ſollen, in Wirklichkeit aber ebenſo nichtig und ungereimt ſind,
wie ſein ganzer Vorſtoß. Wir können zu dieſen Kreuz und Quer-
ſprüngen nur nochmals klipp und klar erklären, daß das Kohlenſyndikat
die Nachlieferung der Rückſtände zu den jetzigen Vertragspreiſen niemals
abgelehnt, ſondern vielmehr noch ausdrücklich zugeſichert hat. Der
jetzige Verſuch, die früheren Behauptungen mit vagen Andeutungen
zu ſtützen, zeigt, daß der „Vorwärts“ nicht anſteht, die frivolen An
ſchuldigungen gegen die Staatsregierung trotz der tatſächlichen Widerlegung guſrechkgaerhalten,

Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Geſetze betr. die Feſt
ſtellung des zweiten Nachtrags zum Reichshaushaltsetat
für 1905 und zum Haushaltsetat für die Schutzgebiete
auf das Jahr 1905 vom 24. Dezember 1905. Der Nummer des
„Reichsanzeigers“ vom 5. er. liegt der ſtenographiſche Bericht über
die Verhandlungen der Kartellenquöte über die Verbände
in der Tapeteninduſtrie vom 30. November 1905 bei.

Ausland.
Spanien.

Die Marokkokonferenz.
Die Herrichtung des Saales im Rathauſe von Algeciras, wo die

Konferenz zuſammentritt, iſt beendet. Drei Telegraphenämter ſind
eingerichtet; ein direkter Draht verbindet Algeciras mit Paris. Die
Stadtvertretung hat mit der Ausſchmückung der Stadt begonnen, um
die fremden Vertreter würdig zu empfangen. Laut Jnformationen
aus dem Miniſterium des Aeußeren zu Madrid wird angenommen,
daß auch der ſpaniſche Botſchafter in Paris, Marquis del Muni, zur
Teilnahme an der Konferenz von Algeciras hinzugezogen werden wird,
da er den franzöſiſch- ſpaniſchen Vertrag vom Oktober 1904 ausge
arbeitet hat.

Türkei.

Türkiſch-perſiſcher Grenzkonflikt. Türkiſch-
ſerbiſche Handelskonvention.

Jnfolge der neuerlichen Jntervention Englands und Rußlands in
der Frage des türkiſch-perſiſchen Grenzkonfliktes beſchloß der Miniſterrat
am 3. er., die Truppen von vier ſtrittigen Punkten zurückzuziehen.
Die Sanktion des Sultans zu dieſem Beſchluſſe wird ſtündlich er-
wartet. Am Donnerstag ſind in Konſtantinopel die Protokolle über
die Verhandlungen betreffend die türkiſch-ſerbiſche Handelskonvention
unterzeichnet worden. Die Konvention muß noch den Miniſterrat
paſſieren und unterliegt ſodann der Genehmigung der beiden Staats
oberhäupter.

Schweden.

Neue Verteidigungspläne.
Jm Miniſterrat am Freitag beauftragte die Regierung den Chef

des Generalſtabes und den Chef des Stabes der Flotte, einen Plan
für eine einheitliche Verteidigung des Landes durch beide Zweige des
Landesverteidigungsweſens auszuarbeiten. Der Miniſterpräſident ſprach
u. a. aus: Um größtmöglichſte Wirkung der Verteidigungskräſte des
Landes zu erreichen, müſſe ein engeres Zuſammenwirken zwiſchen Heer
und Flotte ſtattfinden. Die auszuarbeitenden Pläne ſollten in großen
Zügen darlegen, welche Wirkſamkeit dem Heere und der Flotte bei
einem etwaigen zukünftigen Angriff gegen Schweden zufallen würde,
Den Anlaß zu dieſer Neuordnung des Landesverteidigungsweſens habe
die veränderte politiſche Lage gegeben, in welche Schweden durch die
Unionsauflöſung gekommen ſei.

Japan.
Der Kaiſer und die Mächte.

Bei dem Donnerstag nachmittag zur Feier des neuen Jahres im
kaiſerlichen Palaſte abgehaltenen Feſtmahle brachte der Kaiſer einen
Toaſt auf die Staatsoberhäupter der Vertragsmächte aus. Der
engliſche Botſchafter Macdonald erwiderte im Namen des diplomatiſchen
Korps er brachte dem Kaiſer die Glückwünſche zum Ausdruck, er
wähnte die andauernd freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Japan
und den Mächten und ſprach den Wunſch aus, daß dieſe Beziehungen
wenn möglich ſich noch inniger geſtalten möchten.

Nordamerika.

Die dritte Geſchwaderdiviſion,
beſtehend aus dem Panzerkreuzer „Brocklin“ und drei anderen Panzer
kreuzern, geht unter Admiral Sigsbec demnächſt nach dem Mittel
ländiſchen Meer. Die Schiffe werden vom 12. bis 15. Januar in
Gibraltar und vom 17. bis 19. Januar in Tanger ſein. Danach
ſollen ſie Algier, Villefranche, Livorno, Neapel, Piräus und Beirut
anlaufen und am 12. März in Egypten eintreffen.
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Aus Rußland
liegen heute folgende Telegramme vor:

Petersburg, 5. Jan. Die Petersburger Telegr.
Agentur erfährt von zuſtändiger Seite, es habe ſich heraus-
geſtellt, daß die Komitees, in deren Namen die
Arbeiter und Angeſtellten verſchiedener Unternehmungen
Befehl zur Einſtellung der Arbeit erhielten, garnicht
exiſtieren, daß vielmehr die erwähnten Streikbefehle
von einzelnen Revolutionären ausgingen, w'elche
die Arbeiter terroriſieren. Eingegangenen
Depeſchen entnimmt die „Handels- und Jnduſtriezeitung“,
daß der telegraphiſche Verkehr zwiſchen Aſtrachan und Baku
über Petrowsk aufrecht erhalten wird. Aus Depeſchen vom
3. Januar geht hervor, daß auf den Naphthawerken bei Baku
alles in Ordnung iſt und jedenfalls nichts Beunruhigendes
vorliegt, wenn auch auf einigen Werken nicht gearbeitet wird.

Warſchau, 5. Jan. Die Geſchäfte bleiben ungeachtet der
Drohungen der Aufwiegler geöffnet und die Arbeiter nehmen mehr und
mehr wieder ihre Tätigkeit in den Fabriken auf. Die ſozialiſtiſchen
Führer verſuchen durch zahlreiche Angriffe und Anſchläge
gegen Stationsgebäude und auf Bahnſtrecken, beſonders im
Gouvernement Radom, Schrecken zu erregen. So wurde ein
Arbeiter der Warſchau Wiener Bahn, der ſich dem Aus-
ſtande nicht anſchließen wollte, von Sozialiſten erſchoſſen.
Aufrufe der polniſch- ſozialiſtiſchen Partei reizen zum bewaffneten Aus
ſtande. Es iſt aber unwahrſcheinlich, daß ein ſo ausſichtslofer Verſuch
emacht werden wird. Der Verkehr auf der Strecke nach Breſt und
jalyſtok iſt nach wie vor regelmäßig. Auf der Warſchau-- Wiener

Bahnlinie, auf der die Züge tagsüber regelmäßig verkehrten, iſt vor
geſtern der erſte Nachtzug wieder gegangen. Auch die Strecke nach
Mlawa hat geordneten Verkehr.

Bachmut, 5. Jan. Geſtern beſetzten vier Kom-
pagnien die Station Griſchino, welche dem Generalſtreik-
komitee der Jekaterininskaja-Bahn als befeſtigter Haupt-
punkt gedient hatte. Es wurden eine Menge Waffen und
300 Pud Dynamit vorgefunden.

Roſt o w am Don, 4. Januar. Die Stadt iſt ſeit drei Tagen im
Kriegszuſtande. Jm Mittelpunkte der Stadt waren Geſchütze in Tätigkeit.
Die Aufſtändiſchen ergaben ſich. Die Zahl der Opfer iſt groß.

Slatouſt, 5. Jan. Gegenüber der Mitteilung
mehrerer Blätter von einem Aufſtande und der Bildung
einer revolutionären Regierung wird feſtgeſtellt, daß hier
vollkommene Ruhe herrſcht und auch in den Fabriken ge-
arbeitet wird.

Kiew, 5. Jan. Die Folgen des Eiſenbahnſtreiks treten jetzt
hervor. 35 000 Güterwagen ſind an verſchiedenen Stationen angeſtaut.
Es herrſcht Mangel an Kohlen.

Moskau, 5. Jan. Der Stadthauptmann hat Proteſt erhoben
gegen die von der Stadtduma zugeſtandenen Lohnbewilligungen an
kommunale Angeſtellte für die Streiktage.

Petersburg, 5. Januar. Dem bekannten Anarchiſten Fürſten
Krapotkin iſt die Rückkehr nach Rußland geſtattet worden.

Helſingfors, 5. Jan. Jn ganz Finland haben
dieſer Tage Kundgebungen zugunſten des allgemeinen und
gleichen Stimmrechts ſtattgefunden. Jn Helſingfors nahmen
15 000 Perſonen an dem Umzuge teil, obgleich eine Kälte
von 20 Grad herrſchte. Die Demonſtranten ſangen revo-
lutionäre Lieder ähnliche Umzüge fanden in anderen
Städten ſtatt.

Aus Nah und Fern.
Die Lage der Arbeitsloſen iſt nach einer Meldung aus Sevilla

ernſt. An mehreren Stellen ſollen Arbeitsloſe auf den Märkten ſich
gewaltſam Lebensmittel genommen haben. Die ſtädtiſchen Behörden
verteilen Unterſtützungen. Der Gouverneur hat die Regierung gebeten,
öffentliche Arbeiten in Angriff zu nehmen.

Aufſehen erregende Verhaftung. Aus Bielefeld wird gemeldet
Der ehemalige Stadtverordnete und Reichstagsabgeordnete Bruno
Schumann iſt am 5. er. in einem Zeugniszwangsverfahren ver
haftet worden.

Eine glühende Eiſenſtange in den Leib geſtoßen. Dem Schmiede-
lehrling Wilhelm Lehmann, welcher bei dem Schmiedemeiſter Gratz in
Beelitz in der Werkſtatt arbeitete, wurde verſehentlich eine glühende
Eiſenſtange in den Leib geſtoßen. Er hatte, als er Nägel ſchmiedete,
einen Knaben, der zuſah, gebeten, eine Eiſenſtange in der Eſſe glühend
zu machen und drehte ſich zufällig unachtſam um, als der Knabe mit
der glühenden Stange zurückkehrte. Dieſe drang ihm in den Leib, traf
rn eine Schlagader und führte den Tod durch innerliche Verblutung

erbei.
Hauseinſturz. Das „Zſchopauer Wochenblatt“ meldet:

Freitag nachmittag gegen 4 Uhr ſtürzte das Hintergebäude eines
am Markte gelegenen Hauſes, in dem 25 junge Mädchen be-
ſchäftigt waren, teilweiſe zuſammen. Während der größere Teil
der Mädchen mit leichteren Verletzungen und mit dem Schrecken
davonkamen, wurden fünf bis ſechs ernſtlicher, teils ſchwer verletzt.
Die ſofort herbeigerufene Feuerwehr iſt noch mit den Auf-
räumungsarbeiten beſchäftigt.

Die Störung im Perſonen- und Güterverkehr auf der
Dampferlinie Enkhuizen-Stavoren wird am 6. Januar
aufgehoben.

23 Arbeiter getötet. Einem Telegramm zufolge, das aus
Huntington in Weſtindien eintraf, ſind 23 Arbeiter während
einer großen Exploſion vei Bluefield getötet worden.

Schiff geſunken. Der Segler „Palma“, mit einer Weizen-
ladung nach Odenſe, iſt im Großen Belt geſunken. Das Schiff
und die Ladung ſind verloren. Die Beſatzung konnte unter den
größten Schwierigkeiten gerettet werden.

Schwere Exploſion. Bei Sprengarbeiten beim Abbruch eines
Hauſes in Stockholm explodierte eine Sprengpatrone zu früh, da-
durch wurden zwei Perſonen getötet und ſechs ver
wundet.Oberbergrat Profeſſor Dr. Chelius hat ſich in der Nacht zum
5. cr. im Unterſuchungsgefängnis erhängt.

Neues Auftreten der Genickſtarre. Jn der Stadt Poſen
und im Kreiſe Weſt poſen ſind neuerdings 15 Genichſtarrefälle
vorgekommen, davon ſind 8 tödlich verlaufen.

Verſammlung und Vorkräge im Fiſchereiverein für die

Provinz Sachſen, Herzogtum Anhalt u. angrenjende Staaten.

e 8 t e a. S., 5. Jan. 1906
Es war gewiß ein ſchätzenswertes Unternehmen des Vor-

ſtandes des Fiſchereivereins für die Provinz Sachſen, das Herzog-tum Anhalt und angrenzende Staaten, im Anſchluß an die früher

ſtattgefundenen Kurſe für Fiſcher in Wittenberg und Calbe a. S.
etwas Aehnliches auch hier in Halle zu veranſtalten. Freilich
war es diesmal weniger ein eigentlicher Kurſus, als vielmehr ein
zwangloſes Beiſammenſein unter Anhörung von fachlichen Vor-
trägen aus dem umfangreichen Gebiete der Berufsfiſcherei. Es
war deshalb ſehr zu bedauern, daß verhältnismäßig nur eine
kleine Zahl von Mitgliedern bezw. Intereſſenten dem Rufe des
Pereins So eleiſtet hatte.

Der itzende des Vereins, Herr Rittergutsbeſitzer
Schirmer-Neuhaus, eröffnete mittags 12 Uhr die Verſamm-
lung mit einer Begrüßung der Anweſenden, indem er ſpeziell den
Vertreter der Land wirtſchaftskammer, Herrn General
ſekretär Haake, Der ſchwache Beſuch ſei, ſo
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führte der Vorſitzende weiter aus, hauptſächlich darauf zurück
zuführen, daß die Fiſcher zur gegenwärtigen Zeit draußen viel
zu tun hätten. Doch ſei zum zweiten Tage auf
Beſuch zu hoffen. Die Zeiten ſeien für den Berufsfiſcher ſchwer,
die Stromberbauungen, ſowie die zunehmende Induſtrie wirkten
ſchädigend auf den Fiſchſtand der Ströme ein. Die Fiſcher müßten
deshalb auch ſuchen, ihre Intereſſen nachdrücklich zu wahren. it
einem kräftigen Petri Heill eröffnete Redner ſodann die Ver
ſammlung.

Das Wort erhielt hierauf Herr Fiſchermeiſter W. Kegel-
Calbe a. S. zu ſeinem Vortrage über Lachs und Fiſcherei-
praxis. Jm erſten Teile ſeines Vortrages ſprach Herr e
ein erfahrener und gewiegter Fachmann auf dem Gebiete des
Fiſchereiweſens, über die Fiſchereipraxis, die gewöhnlich
heutezutage etwas einſeitig aufgefaßt werde. Unter einem Fiſcher
verſteht Redner einen, der vor allem praktiſche
Fiſchereiwirtſchaft ausübt. Aus ſeinem reichen Wiſſen
erläuterte ſodann Redner dieſen Begriff, indem er die Fiſcherei
in See und offenen Gewäſſern von allen Seiten beleuchtete. Für
den praktiſchen Fiſcher heiße es: Säen, ernähren, ſchützen, ernten.
Als oberſter Grundſatz müſſe jeder vernünftige Fiſcher darauf
halten, die für das Fiſchereiweſen erlaſſenen Vorſchriften genau
und ſtrikte durchzuführen, und namentlich die Genoſſenſchaften
ſollten darauf halten, die Mitglieder im Uebertretungsfalle auf
das Verwerfliche ihres Tuns aufmerkſam zu machen. Redner
beſchrieb dann die Fiſchereiwirtſchaft in Calbe und fügte bei, daß
die Fiſcherei, namentlich der Lachsfang, immer genoſſenſchaftlich
betrieben werden ſollte, indem er zugleich die Wege wies, auf
denen dies am beſten erreicht werde. Es müſſe noch manches im
Fiſchereibetriebe geregelt und verbeſſert werden, ſpeziell ſei leider
noch viel unlauterer Wettbewerb vorhanden. Redner ſchloß mit
der Hoffnung, daß ſie nicht nur Berufsfiſcher, ſondern vor allem
Männer der Tat ſein wollten, wie ſie der Staat braucht.

Nach kurzer Beſprechung, in welcher die Ausführungen des
Vortragenden volle Zuſtimmung fanden, obſchon die volle Durch
führbarkeit der vorgeſchlagenen Maßregeln bei den herrſchenden
Zuſtänden bezweifelt wurde, ſtreifte ein Redner die Frage der
Lachsfiſcherei auf der Elbe und übte ſcharfe Kritik an der gen.
wärtig üblichen Art dieſes Fiſchfanges. Auch wurde die Vor
ſchrift, daß in Schongebieten bei Hochwaſſer auch in den über
ſchwemmten Wieſen nicht gefiſcht werden darf, erörtert und dieſelbe
als eine Härte des Geſetzes bezeichnet.

Herr Fiſchermeiſter Kegel ging ſodann zum zweiten Teile
ſeines Vortrages über, zur Beſprechung des Lachſes und ſeiner
Bedeutung für den Berufsfiſcher. Er gab eine kurze Ueberſicht
über die einſchlägige Literatur, wobei er betonte, daßz das Wiſſen
über die Lebensweiſe des Lachſes noch Stückwerk ſei. An Hand
ſeiner eigenen Beobachtungen teilte Redner manch Jntereſſantes
mit, namentlich über die Wanderungen des Lachſes, wenn derſelbe
zur Laichzeit aus dem Meere in die Flüſſe aufſteigt, um dortſelbſt
für die Vermehrung ſeines Geſchlechts zu wobei ihm aber
große Gefahren drohen. Der Rückgang der Lachsfiſcherei auf der
Elbe ſei unverkennbar. Die Urſache liegt in den Strom
verbauungen, durch welche den Fiſchen ihre Schlupfwinkel entzogen
werden, namentlich aber auch in der Verunreinigung der Flüſſe
durch Fabrikabwäſſer. Der deutſche Fiſcher müſſe danach trachten,

daß die Produkte der deutſchen Flüſſe erhalten und vermehrt
werden.

Die anſchließende Debatte drehte ſich hauptſächlich um die
Urſachen des Rückganges der Lachſe in der Elbe, der Saale, der
Unſtrut uſw., und wurden als ſolche hauptſächlich die Konkurrenz
der Müller bezeichnet, ferner das Vorhandenſein unbvorſchrifts-
mäßiger Schwetteriche, wodurch viele Fiſche in den Turbinen uſw.
zugrunde gehen; nicht zuletzt auch bilden die Abwäſſer von Zucker
fabriken den Grund zu manchem größeren Fiſchſterben. Wenn
dieſe Uebelſtände behoben werden, dann werde ſich auch der Fiſch
ſtand wieder mehren.

Die Verſammelten begaben ſich ſodann unter Führung des
Herrn Lektor Dr. Kluge- Halle in den Garten des Landwirt
ſchaftlichen Jnſtituts, in welchem ſich das FiſchBruthaus befindet.
Dort erklärte Herr Dr. Kluge in lichtvoller Weiſe die Aufzucht
von Lachſen durch neueſte Brutapparate.

Nach einer Pauſe nahm ſodann der Generalſekretär des
Deutſchen Fiſchereivereins, Herr Fiſcher Berlin, das Wort zu
ſeinem Vortrage über Lachs z ucht. Der Vortragende redete
in eindringlicher Weiſe einer ausgebreiteten Lachszucht im Strom-
gebiet der Elbe das Wort, welches ſich hierzu beſonders eigne,
da ſich hier der Lachs ſtark vermehrt habe, trotzdem wohl in den
letzten zehn Jahren in dieſer Richtung nichts geſchehen ſei. Es
ſei in der Elbe beſonders deshalb leicht, weil auch die Mündung
der Elbe auf deutſchem Gebiete liege, während beim Rhein, der
durch drei Länder fließt, der Lachsfang durch einen internationalen
Vertrag zwiſchen Holland, Deutſchland und der Schweiz geregelt
werden mußte. Böhmen unterſtützt die Lachszucht in der Elbe,
indem es jährlich ca. 200 000 Eier aufkauft und die Brut dann
ausſetzt. Jn dieſem Jahre wird auch der Deutſche Fiſchereiverein
im ganzen Stromgebiete der Elbe die Brut aus einer Million
Eiern ausſetzen. Redner erläuterte die Methode, durch welche das
Stromgebiet der Elbe in erfolgreicher Weiſe durch die Zentrale
des Fiſchereivereins der Lachszucht dienſtbar gemacht werden ſollund bat die Fiſcher an der Saale und der ünſtrut um ihre werk-

tätige Unterſtützung, damit die Lachszucht in der Elbe ſich ſelbſt
erhalte und es nicht nötig ſei, aus anderen Stromgebieten ge
wonnene Brut hierfür verwenden zu müſſen. Privatunternehmern
könne dies nicht überlaſſen werden, ſondern müſſe im Jntereſſe
einer einheitlichen, erfolgreichen Durchführung von der Zentrale
gemacht werden, die übrigens den Fiſchern für die Ueberlaſſung
der gefangenen Lachſe, der Eier uſw. gute Preiſe zahlt.

Auch dieſer Vortrag fand wie die übrigen reichen Beifall.
Eine Diskuſſion fand nach demſelben des ſchwachen Beſuches wegen
nicht ſtatt. Die Hauptgrundſätze ſollen morgen (Sonnabend) bei
vorausſichtlich zahlreicherer Beteiligung nochmals wiederholt und
dann, auch in die Diskuſſion gezogen werden.

Damit ſchloß der Vorſitzende den erſten, ſo anregend ver
laufenen Tag der lehrreichen Veranſtaltung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Magdeburg, 4. Jan. Vom Brande der „Flora“.)

Wie die „Magd. Ztg.“ weiter erfährt, ſind bei dem Brande der
„Flora“ drei auswärtige FeuerverſicherungsGeſellſchaften mit zu
ſammen etwa 120 000 Mk. beteiligt. Die Gebäude waren je
zur Hälfte bei de North Bitiſh and Mercantile, Feuerverſiche
rungs Aktiengeſellſchaft in Berlin, und bei der Feuerverſicherungs
Geſellſchaft „Rheinland“ in Neuß a. Rh. verſichert. Von beiden
Geſellſchaften zuſammen wird eine Schadenſumme von mehr als
100 000 Mk. zu decken ſein. Das Mobiliar des Wirtes iſt bei
der Transatlantiſchen Feuerverſicherungs Geſellſchaft in Hamburg
verſichert ge einen Schaden von etwa 8000--9000 Mk. zu tragen
haben wird.

Wanzleben, 5. Jan. n e re Vorgeſtern
fand in der Aula der zweiten Volksſchule die feierliche Einführung
des neuen Rektors Holz hauſen durch den Kreisſchulinſpektor
Paſtor MeyerRemkersleben ſtatt.

Erfurt, 5. Jan. (Ein ernſtes Zuſammen-
treffen) hatte am Sonnabend nachmittag ein Polizeiſergeant
mit dem Mühlenkutſcher H., der ſich in Erfurt einer Kontravention
ſchuldig machte, Als der Beamte nahte, hieb H. auf die Pferde
ein, doch der Beamte ſprang auf den Wagen. Die tolle Jagd ging
faſt bis nach Hochheim. Als der Beamte den en umwenden
wollte, verſetzte ihm H. mehrere Peitſchenhiebe und würgte ihn.
Nun zog der Attackierte blank und hieb den Gegner auf die Hand.
Mit Hilfe eines dazukommenden Gendarmen konnte ſchließlich der
Wütende überwältigt werden

Berga, 5. Jan. (Verunglückt.) Der 50jährige
Steinbruchsarbeiter Hermann Fritz ſche aus Gauern ſtürzte
bei dem Heimgange von ſeiner Arbeitsſtelle über eine etwa 8 Meter
hohe Felswand auf den Bahnkörper. Der Verunglückte wurde
zwar am anderen Morgen noch lebend aufgefunden, er ſtarb aber
auf dem Wege nach dem Krankenhauſe.

Bernburg, 5. Jan. (Zur Volkszählung.) Jn der
letzten öffentlichen Gemeinderatsſitzung teilte der Vorſitzende aus
dem Berichte des Meldeamtes u. a. folgendes mit: Seit 1900 ſind
hier 32 439 Perſonen zu und 33 867 (alſo 1428 mehr) weg
gezogen. Während die letzte Volkszählung für Bernburg 34 922
Einwohner ergab, hat die nachträgliche Feſtſtellung im Meldeamte
ein Mehr von 72 ergeben, ſo daß die Einwohnerzahl am
1. Dezember 34 994 betrug. Oberbürgermeiſter Leinweber
bedauerte, daß in unſerer Stadt der jährliche Zu und Abgang
5000-—6000 Perſonen betrage und wünſchte, daß die Seßhaftig
keit unſerer Bevölkerung größer werden mäzge.

VWeferlingen, 5. Jan. (Präparandenanſtalt.)
Der Miniſter hat verfügt, daß in der hieſigen königlichen
Präparandenanſtalt außer der etatsmäßigen dritten Präparanden
klaſſe noch eine paraklele dritte Klaſſe als Nebenkurſus eingerichtet
werden ſoll. Es werrden alſo in der am 1. bezw. 2. März ſtatt
findenden Aufnahme prüfung ſtatt 36 nun 72 neue Zöglinge auf
genommen.

H. Leipzig 5. Jan. (Jn Sachen der Wahlrechts
demonſtrationen.) Die Kreishauptmannſchaft Regierungs
präſident) wies den gegen das Verbot der Wahlrechtsproteſt
verſammlungen eingelegten Rekurs wegen dringender Gefahr für die
öffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit zurück, da die Verſammlungen
nur die Einleitung zu Straßendemonſtrationen ſein ſollten.

Weimar, 5. Jan. (Zweiſtolze Jünglinge.) Eine
unerwartete Antwort erhielt dieſer Tage eine Verkäuferin in
einem hieſigen Geſchäft, die ein Paar, allerdings ſehr klein da
vongekommene, aber doch ſchon konfirmierte Jünglinge beim Aus

chen von Karten fragte: „Na, habt Jhr denn noch nichts ge
unden?“ „Ja, Du kannſt's uns einpackel!“ tönte es zungen-

fertig aus dem Munde eines der kleinen Bartloſen. Und ſtolz
wie die Spanier ſtanden ſie, ſchauten dem Einpacken der ſehr

Dame zu und verließen noch ſtolzeren Mutes die
äume.

Letzte Telegramme.
Wien, 5. Jan. Die HenkelDonnersmarckſche Verwaltung

dementiert das aus Abbazia verbreitete Gerücht, daß die ver
ſtorbene Reichsgräfin Laura den deutſchen Kaiſer zum Erben
ihrer Villen in Abbazia eingeſetzt habe.

Wien, 5. Jan. Wie die „Neue Fr. Pr.“ meldet, haben
die deutſch-böhmiſchen Abgeordneten heute beſchloſſen, gegen
die geplante Zuweiſung von hundert Mandaten an die
Tſchechen im Wahlreformentwurf eine Aktion einzuleiten,
der ſich alle deutſchen Parteien anſchließen werden.

Budapeſt, 5. Jan. Viel beſprochen wird der Umſtand,
daß Erzherzog Joſef nach einer 1/„ſtündigen Unterredung mit
Fejervary vom Kaiſer in Audienz empfangen wurde. Man
nimmt an, daß der Erzherzog bei Eventualitäten zu einembeſtimmten Amte auserſehen ſei.

Petersburg, 5. Jan. Zwiſchen Rußland und England
finden Auseinanderſetzungen ſtatt wegen des Satzes in dem
Schreiben Roſchdjeſtwenskis, daß die den Japanern in der
Tſuſchima Straße entgangene ruſſiſche Flotte von der bei
Weihaiwei befindlichen engliſchen Flotte vernichtet werden ſollte.

NewYork, 5. Jan. Aus Manila wird telegraphiert:
Bei den Truppen der hieſigen Garniſon lebhafte Tätig-
keit; drei Regimenter werden mobil gemacht im Hinblick auf
Eventualitäten in China.

Waſhington, 5. Jan. Der Präſident von Nikaragua,
General Zelaya, telegraphiert: Das Erdbeben in Miſaya
war leicht; Menſchen wurden nicht getötet, nur wenige Ge
bäude ſind zerſtört.

Waſhington, 5. Jan. Das Staatsdepartement hat
Nachrichten aus San Domingo erhalten, die melden, daß
der Aufſtand tatſächlich beendigt iſt. Morales ſei zur Ver
antwortung gezogen worden. Die Geſetzmäßigkeit der Re
gierung von Caceres ſei außer Frage geſtellt.

Buenos-Aires, 5. Jan. General Sarmiento und alle
Offiziere der Provinzhauptſtadt San Juan ſind im Auftrage
des Präſidenten der argentiniſchen Republik verhaftet worden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 7. Januar: Teils bedeckt, teils heiter, froſtig,
Niederſchläge.

Montag, 8. Januar: Wolkig mit Sonnenſchein, normal, ſtrich
weiſe Riederſchlag.

W

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale: Halle 1,98, Trotha 2,22*, Alsleben 1,75, Bern
burg 1,30, Calbe, Oberpegel 1,66, Calbe, Unterpegel 82.
Unſtrut: Straußfurt 1,10. Moldau: Budweis 0,02,
Prag 0,30. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,31, Branden
burg, Unterpegel 1,94, Rathenow, Oberpegel 1,81, Rathenow,
Unterpegel 1,27, Havelberg 2,22. Elbe: Pardubitz 0,01,
Brandeis 0,15, Melnik 0,60, Leitmeritz 0,52, Außig 0,31,
Dresden 1,80, Torgau 0,29, Wittenberg 1,49, Roßlau

0,98, Aken 1,36, Barby 1,36, Magdeburg 1,18, Tanger-
münde 2,12, Wittenberge 2,15, Lenzen 2,30, Dömitz 1,74,
Darchau 1,50, Lauenburg 1,71. Eisſtand.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 1 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machung der Landwirtſchafts kammer für die
Provinz Sachſen:Forſtliche Vorträge. Bei den bisher gehaltenen forſt
lichen Vorträgen hat es ſich als recht vorteilhaft herausgeſtellt,
wenn dem mündlichen Vortrage eine Exkurſion nach einem nahen
Walde folgte, woſelbſt praktiſche Anwendung des Gehörten und
ſonſtige Unterweiſungen zur Förderung der Waldkultur an Ort
und Stelle ſtattfinden konnten. Die Vereins- Vorſtände werden
daher gebeten, alle Verſammlungen, zu denen ſie einen Forſt
Sachverſtändigen der Kammer als Referenten wünſchen, möglichſt
frühzeitig anzuzeigen, womöglich auch einen nahen Wald nam-
haft zu machen, welcher im Anſchluß an den Vortrag, unter Um-
ſtänden auch vor der Verſammlung, nach Einverſtändnis-
erklärung des Beſitzers gemeinſam begangen werden kann. Nurwenn ſolche Verſammlungen beizeiten angemeldet werden, iſt die

Kammer in der Lage, mit dem betr. Waldbeſitzer oder Revier
verwalter rechtzeitig in Verbindung zu treten und die nötigen
Vorbereitungen zu treffen.

Betr. Gewährung von r r zu den Unkoſten gut und in größerem mfange ausge
führter n ne Der Erſatz minderwertiger
Obſtſorten u der in ſehr vielen Fällen durch Um
pfropfen der herbeigeführt werden kann, iſt des öfteren
Gegenſtand der Beratungen der Kammer geweſen. Auf Befürwortung des Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt, Wein und
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Gartenbaues hat dieſelbe beſchloſſen, Beihilfen zu den Unkoſten
gut und in größerem Umfange ausgeführter Umpfropfungen in
Ausſicht zu ſtellen. Ueber die Höhe der Beihilfe wird nach Maß
gabe der vorhandenen Mittel von Fall zu Fall entſchieden werden.
Die Geſuche ſind an die Kammer einzureichen. weiteren ift
die Kammer auf Vorſchlag des nämlichen Ausſchuſſes mit der
Verwaltung des Provinzialobſtgartens zu Diemitz in Verbindung
getreten zwecks Bereithaltung guter Edelreiſer. Dank des Ent
gegenkommens dieſer Verwaltung können Edelreiſer der gang
barſten Sorten bei Abnahme von mindeſtens 100 Stück zum
Preiſe von 8 Mk. für je 100 Edelreiſer einſchließlich Verpackung,
an die angeſchloſſenen Vereine abgegeben werden. Der Einfach
heit halber ſind die Beſtellungen unter Bezugnahme auf dieſe Be
kanntmachung, direkt an den „Provinzialobſtgarten zu Diemitz bei
Halle a. Saale“ und ſpäteſtens bis zum 1. Februar einzureichen.
r größeren Mengen können Reiſer geliefert werden von den
Sorten: Schöner von Boskoop, Adersleber Calvill, Cox' Orangen
Reinette, Williams Chriſtbirne, Dr. Jules Guhot, Boſes
Flaſchenbirne, WinterForellenbirne, Madame Verté, Birne von
Tongre, Clapps Liebling, Hardenponts Winterbutterbirne. Jn
geringen Mengen ſind lieferbar Reiſer der Sorten: Baumanns
Reinette, Landsberger Reinette, Nathuſius Taubenapfel, Miniſter
von Hammerſtein, Köſtliche von Charneu, Paſtorenbirne.

Auch Kirſchenreiſer, von Bäumen, die während der Kirſchen
ſchauen geprüft wurden, ſind abzugeben.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Kaiſer Ferdinands-Nordbahn. Aus Wien meldet man uns
unterm 5. Januar Die Verhandlungen betreffend die Verſtaat-
lich ung der Kaiſer FerdinandsNordbahn ſind ſoweit vorgeſchritten,
daß nunmehr an die Ausarbeitung des Verſtaatlichungs Uebereinkommens
geſchritten werden kann. Das Eiſenbahnminiſterium beabſichtigt die
weitere Ausführung der ſeinerzeit vom Miniſterpräſidenten angekündigten
Maßnahmen und will in Verfolgung der im vorigen Jahre an die
Staats-Eiſenbahngeſellſchaft, die öſterreichiſche Nordweſtbahn und die ſüd
norddeutſche Verbindungsbahn gerichteten an zu Beginn der nächſten
Woche mit den Verwaltungen der genannten Bahnen Fühlung nehmen,
um zunächſt die formellen und materiellen Grundlagen für die ſodann
einzuleitenden offiziellen Verhandlungen zur Klarſtellung der ſchwebenden
finanziellen Fragen zu beginnen. In zweiter Linie ſollen bei dieſem
Anlaß auch andere die Kaiſer FerdinandsNordbahn betreffende wichtige
finanzielle Angelegenheiten, ſowie insbeſondere die Sicherſtellung der
notwendigen Jnveſtition und die Vorſorge für die Deckung der be
treffenden Koſten zur Austragung gelangen.

Tages Marktberichte

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 5. Januar 1966.a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 162 152 146Danzig 172 155 150 150Stettin 172 158 160 156Poſen 176 159 156 153Breslau 174 158 160* 145 150Berlin 180 168 s 167Hamburg 176 169annover 180 171 a 190euß 175 159 S 150Mannheim 187x 172x o 158München 186 165 182 178Wongrowitz 144-- 147 141 142 141 142

Striegau 166--174 152 158 153 160 144 150
Hirſchberg 164 179 150--162 145- 165 145--148Reiſe 164 168 148 152 140 148 139 143
Göttingen 172- 174 168--172 146 162 150 160
Fulda 173 175 165 170 170--180 173 77Geldern 175--181 158 164 S 145 155
Döbeln 163--168 160 163 160 175 146--150
Pirna 162 175 158 165 163 170 154 166ChateauSalins 180 183 148 155 145-- 155 1468- 155
Friedland i. M. 170 160 u 160Woldegk 170 155- 158 155 155Schönberg i. M. 161--167 155 160 150--170 148 160
Neubrandenburg 169--173 154- 160 150 164 151 160

Braugerſte.
Raps Breslau 232

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 5. Januar voriger KursNewyork Weizen loko 95 Cts. e 147,60 952/, Cts. A. 146,80
Chicago Mais83 Cts. 136,60 889 Cts. 136,20
Liverpool Märzs6ſh. II d. 156,25 6 ſh. 11 d. 155,85
Paris Jan. 23,40 Fes. 190,35 23,35 Fcs. 189,95
Budapeſt April 17,22 Kr. 146,35 17,20 Kr. 146,20
Odeſſa loko Kop. Kop. 126,75Riga loko 100x Kop. 130,90 100 Kop. 130,25
BuenosAires Weizen loko695ct.pap. 123,70 725 ctvs. pap. 129,05
Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,70
Riga loko 100 Kop. 130,25 99 Kop. 128,95
Odeſſak Hafer Kop. Kop.Riga loko 86 Kop. 112,00 86 Kop. 112,00Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 772 Kop. 94,10
Riga 4 loko 76 Kop. 98,95 76 Kop. 98,95NewYork Mais Mai 50/ Cts. 83,50 508 Cts. 83,10
Buenos Aires- loko 470 ct. pap. 88,65 485 ctvs. pap. 86,35

Budopeſt Kr. Kr.Odeſſa nicht eingetroffen.
F bofr. Buenos Aires.

Fracht von NewYork nach Hamburg 14,75, nach Rotterdam 12,30
Fracht von NewYork nach Bremen 14,30 c.
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,80 nach direkten

Häfen 11,20
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 5. Januar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
181 La Plata 80 Kg Bahia blanca ſchwimmend 185 C. La Plata
31 kg Bahia Blanca ſchwimmend 186 La Plata 75 kg Roſario
Sta. Fö ſchwimmend 1804 K. Roggen: Südruſſ. 92 Pud
ſchwimmend 165 bez., Wir 72/73 kg prompt nach Muſter
163 166 Hafer: Amerik. Clipped II 38 Ibs. Dez. 1408
Nordruſſ. 48/49 Kg Stägig 148 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg ſchwimmend 129 ladend geladen 130 Jan. 129
Amerik. 46 lbs. ſchwimmend 121 Mais: Mixed erſte Hälfte
Jan. 114 Jan. 113 ſchwimmende Dampfer je nach Poſition
114--116 La Plata Dezbr. 122 ſchwimmend 121X c.

Rotterdam, 5. Januar. Weizen: Ulka paſchwimmend 179x 92 Pud ſchwimmend 181 z Pud
ſchwimmend 183 10 Pud ſchwimmend 184 Bulg. prompt
175 Rumän. je nach Qualität prompt 171--181 Roggen:
Bulgar.Rumän. 72/73 kg prompt 164 75/76 kg prompt 169
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 131 Amerik.
46 Ibs. ſchwimmend 126 A. Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg nach
Muſter prompt 158 Amerik. II white Clipped 38 lbs prompt
151 40 Ibs. prompt 151 Rumän. prompt 148 158
Mais: Mixed ſchwimmend 115 prompt 114

Berlin, 5. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Wetlzen, märk,
176,00 179,00 ab Bahn, Mai 166,50 e märk.
163,00 ab Bahn, Mai 174,25--176,00 Gerſte, i Futter

T

s

gerſte, mittel und gering 145,00 153,00 gute 154,00 164,00
ruſſ. und Donau ſchwere 144,00 160,00 leichte 140,00 148,00
amerik. 1365,00 138,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00 178,00
mittel 157,00--167,00 gering 153,00 156,00 ruſſ. 154,00
bis 159,00 amerik. 156,00 160,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 135,00 137,00 c. runder 134,00 136,00
frei Wagen. Erbſen, inl. u. ausländ. Futterware mittel 168,00 bis
172,00 feine und Taubenerbſen 173,00 178,00 kleine Koch
erbſen 200,00 240,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
22,60--24,50 .4. Roggenmehl 0 und 1 21,30--23,30 Weizenkleie
10,20--11,00 Roggenkleie 10,60--11,00 Mittagsbörſe:
Weizen, märk. 175,00--178,00 c ab Bahn, Mai 188,50 188,75
Juli 191,00 Roggen, inländ. 163,00 ab Bahn, Mai 175,50
bis 175,75—175,25 Juli 176,00 175,50 176,00 Hafer, Mai
163,00 162,25- 163,00 Weizenmehl 00 22,50-—24,50 Roggen
mehl 0 und 1 21,30 23,30 Rübsöl, Januar 49,20 Geld, Mai
52,20--52,00 52,20 Oktober 52,80 53,10 52,90 A. Preiſe
um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 188,75 Juli- 191,00 c
Roggen, Mai 175,25 Juli 175,75 Hafer, Mai 163,00
Juli 166,00 A. Mais, Mai 128,25 Mehl, Jan. 21,65
Mai 22,40 A. Rüböl loko 49,20 Jan. 49,20 Mai 52,20
Okt. 52,90

Halle a. S., 6. Jan. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,50
in einzelnen Fuhren 2,75

aſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtrohund Weizenſtroh ohne Angebot, zu Streuzwecken bei Pertien

Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen genRoggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien:

Roggenſtroh 2,40 Weizenſtroh 2,40
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien

3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren: 3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Tor See in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,26 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80
im einzelnen vom Lager hier 3,26

Leipztg, 5. Jan. Produktenmarkt. Bericht von
Neumann u. Leopold, Lewri Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 167—-176 bz. ausländiſcher 190--200 bz. Bf.
Roggen, feſt, per 1600 kg netto inländiſcher 168 bis
172 bz. Bf., ausländiſcher 178 180 Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 165 180 bz. Bf., Mahl- und Futterware
142 160 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 156bis 172 bz. Bf., ausländiſcher 161 178 bz. St. Mais per 1000 kg

netto amerikaniſcher 140 144 bz. Bf., runder 140--144 bz. Bf.,
Cinquantin 155 178 bz. Bf. Helſaat per 1000 kg netto,
Raps nom. Rapskuchen per 100 kg netto 12,00 12,50 bz. Bf.
Rüböl, feſter, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 48,00 bz. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 28--29, geringeres ab Fabrik 27——-28, Wicken per 1000 kg
netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160- 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100- 140, do. weiß nach Qualität 70-—120, do. gelb
nach Qualität 40-50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 25,50 do. Nr. 0 24,00 25,00 do. Nr. I 18,00--19,00
Mark, do. Nr. II 17,00 17,50 Roggenniehl Nr. 0 u. I 25,00
do. Nr. II 16,00--16,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,00 bis
10,50 Roggenkleie 10,76--11,50 ver 100 Kg exkl. Sack.

WochenMarktberichte.
Braunſchweig, 5. Januar. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) ohzucker: Die Berichterſtattung umfaßt dies
mal vierzehn Tage. Der Geſchäftsverkehr war in dieſem, durch die

Reihe von Feiertagen unterbrochenen Abſchnitt faſt geſchäftslos. Erſt
nach Neujahr belebte ſich das Geſchäft wieder etwas. Die Fabriken
halten mit Angebot von Kornzucker ſehr zurück. Nur wenige Partien
und zumeiſt von noch arbeitenden Fabriken wurden an den Markt
ebracht. Die Stimmung an den Terminmärkten war in den letzten
agen ſtetiger bei etwas aufbeſſernden Kurſen. Wenn auch die

Raffinerien durchweg ſich höheren Preiſen gegenüber ablehnend ver
hielten, ſo iſt doch gegen letzte Aufzeichnung ein Mehr von rund 10 Pfg.
feſtzuſtellen. Nachprodukte waren ſtärker angeboten und konnten gleich
falls im Werte entſprechend gewinnen. Der Marktſchluß iſt ſtetig.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 78 000 Ztr.
Es notieren heute für 100 ſcg: Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade I A. inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 7,90 bis
8,00 excl. Nachprodukte 759 Rdmt. 6,15-—6,35 excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg excl. Tonne.

Viehmärkte.
RMagdeburg, 5. Jan. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 56 Rinder, 73 Kälber, 175 Schaf
vieh 2e., 601 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

ſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete unduAtere ausgemäſtete e. mäßig genährte junge und ältere

33 -35 d. gering genährte jeden Alters 30 32 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
fleiſchige jüngere c. mäßig genährte jüngere und ältere

I. gering genährte jüngere und ältere 28 31
Kalben und Kühe: a, vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 31—35 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28 30
4. mäßig genährte Kühe und Kalben 25—27 .A, e. gering genährte
Kühe und Kalben 20—-24 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 50-54 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 44—48 e. geringe Saugkälber 34-40 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 34--36 d. ältere Maſthammel 30—33 c. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 28—30 Schweineſel 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

reuzungen im Alter bis zu 14 Jahren b. fleiſchige
70--73 e. gering entwickelte 66--70 d. Sauen 65—-70
Verlauf und Tendenz lebhaft. Ueberſtand: 11 Schweine.
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Waren- und Prodnktenberichte
Getreide.

Hamburg, 5. Januar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 175 179. Roggen feſt, Mecklenburger un Altmärker
168--171, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15. Januar 132,00. Gerſte eſt,
ſüdruſſiſcher cif. Januar 110,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 168-171. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Januar 107,00,
La Plata eif. Januar Februar 106,00.

e 5. Januar. Weizer feſt, per April 17,30 Gd., 17,34,
Br., per Oktober 16,88 Gd., 16,90 Br. Roggen per April 14,18 Gd.
r per April 14,52 Gd., 14,54 Br. Mais per Mai 18,72
13, r.Parie, 5. Januar. (Anſang). Weizen ſtetig, per Januar 23,45,

28,60, per März April 28,50, per März Juni 24,20,z Februar
oggen ruhig, per Januar 16,15,

Paris, 5. Januar. (Schluß). Weizen ruhig, per Januar 23,35,
z Febrnar 23,60, per März April 23,90, per März Juni 24,10.

oggen ruhig, per Januar 16,15, per MärzJuni 16,50.

per März Juni 16,60.

e ererven, 5. Januar. Weizen ſtetig, Mais flau, Gerſte ſiettg,

London, 5. Januar. An der Küſte Weizenladung angeboten
New-York, 5. Januar. (Telegramm.) Roter Win izen loko

96 per Januar per Mai 92 per Juli 898/,, per September
Mais ver Mai 50 ver Juli 507/, per September

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2
Chieago, 5. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 88 per Juli

842 Mais per Mai 447, e.

Raps.Peſt, 5. Januar. Raps per Auguſt 27,60 Gd., 27,80 Br.
Zucker.

Hamburg, 5., Januar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1, Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,40, per März 16,80, per Mai 17,10, per Auguſt
17,50, per Oktober 17,70, per Dezember 17,75. Tendenz Behauptet.

Hamburg, 5. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,25, per März 16,75, per Mai 17,00, per Auguſt
17,45, per Oktober 17,60, per Dezember 17,70. Tendenz: Ruhig.

London, 5. Januar. 960 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 2 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 5. Januar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 3724 G., Mai 38 G., September
38 G., Dezember 39. Tendenz Ruhig.

Rio de Janeiro, 4. Januar. Kaffee. Zufuhren 9 000 Sack in
Rio, 11 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 5. Januar.
loko 31.

Havre, 5. Januar. Kaffee. Good average Santos März 46,50,
Mai 47,00, September 47,75, Dezember 48,25. Tendenz Ruhig.

Petroleum.
q tung 5. Januar. Petroleum feſt, Standard white loko

7,40 Br.
Antwerpen, 5. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 19 Br., do, per Februar 19 Br.,
do. per MärzApril 20 Br. Ruhig.

New ort, 5. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in New-Pork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Dil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 5. Januar. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Litr.) 66,75 67,75 Mk. per loko und Januar; per
Januar September Lieferung 60,00 61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 5. Januar. Spiritus ruhig, Januar 19,00 G., Januar-
Februar 19,00 G., Februar-März 19,00 G.

Puris, 5. Januar. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Januar
38,25, Februar 38,25, März bis April 38,25, Mai- Auguſt 38,75.

Paris, 5. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Januar
38,00, Februar 88,00, üght Mai- Auguſt 38,00.

lſenfrüchte.
Magdeburg, 5. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 5. Januar. Rüböl loko 53,50, Mai 54,00.
Hamburg, 5. Januar. Rübbl feſt, loko unverzollt 51,00.
Amſterdam, 5. Januar. Leinöl behpt., loco 22, Febr. 21

MärzMai 22, Juni Auguſt 22 Sept. Dez. 23.
Paris, 5. Januar. Schlußbericht. Rüböl ruhig, Jan. 56,50,

Februar 57,00, März April 57,25, MaiAug. 58,00.
New-Yort, 5. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,96, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 5. Januar. Kartoffelſtärke 18,75 Mk., Kartoffelmehl
18,75 Mk., feuchte Stärke 9,80 Mk.

Hamburg, 4. Jan. Kartoffelſtärke 18 19 Mk., Lieferung
Jan.-März 18 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 Mk.,
Lieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 19--192 Mk.,
SuperiorMehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 5. Januar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiſch. V Ei

fleiſch. Butter. er.
Magdeburg, 5. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
h 5. Januar. Richtſtroh 4,00--6,00 Mk., Krumm

ſtroh 8,00--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 5. Januar. Baumwolle. Ruhig.
loco 60 P

Au 5. Januar. Wolle, LaPlata-Zug Type B. Jan.
5,10 Verkäufer, Juni 5,05 Verkäufer. Ruhig.

Liverpool, 5. Januar. (SchlußBericht.) Baumwolle Um
ber 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.

endenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

JavaKaffee, good ordinary ruhig,

Upland middling

Per Januar 6,10, Per MaiJuni 6,23,Jan. -Febr. 6,10, „Juni-Juli 6,24,Febr. Mär 6,13, „Juli-Auguſt 6,25,Miärz-Apri 6,17, „Aug.-Sept. 6,17,
„April-Mai 6,20, Sept.Okt. 5,92.

Metalle.
Amſterdam 5. Januar. Bancazinn behauptet, loco 100
London 5 Jan. Silber 29 Lſtrl., ChiliKupfer 798/, vſtrl.,

per 3 Monate 79 Lſirl., Blei, ſpan. 179 Lſtrl., engl. 177 Lſtrl.,
Zinn 163 Lſtrl., Zink 29 Lſtrl.

Glasgow, 5. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 54 h. 10 d.

Rio de Janeiro, 4. Januar. Wechſel auf London 167/

Filialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,

Landeszeitung für die Provinz Sachſen.
Annahmeſtellen für Abonnements und Jnſerate:

Alsleben a. Saale und Umgegend: Rudolf Höfer, Buch und
Papierhandlung.

Ammendorf: Guſtav Schurig, Kaufmann, Bahnhofſtraße.
Cönnern a. Saale: F. Hilgenfeldt, Buch u. Papierhandlung,

Am Markt 2.
Gröbers: Reinhold Oſte, Gaſtwirt.
Löbejün: Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung,

Am Markt.
Merſeburg: Karl Brendel, Kaufmann, Gotthardſtraße 45.
Wettin Buchdruckerei Franz Heppe, Am Markt.

;J’QZ O„ e TVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
e Vrovinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Edeling für Lokale
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zenung in Halle a. G.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für de
Jnſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a, S, Telephon 168.
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Berliner Börse, S. Januar 1906.
Dtseh. Fonäsu. St.-Pap.
Disch. Reichs-Sch t 3 99,406

905 u. 07 3 i 99,500
dis .R.-A. unt. 05

do. do.freuse, cons. Anl.

0. do.Bad. Stb.-An. 01
do. do. 02

kayecbdhe Anleihe

o. o.do. kisb.-Obl.
Braunschw. g.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landestr.
Gr. fless. St.-4. 09 4

do. 96. 03.04, 05
amb. Staater.

0. amort, 1900
do. do. 93/99
do. Staafs- An 02
lübech St.-Anl. 96

do
95

Uecklend. Ed. Schäv.

do. cons. 90/94
Idenb. Ft.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pfab.
Jachs.-eining. ber.
ächs. Anleihe

o. Ffaatsrante
Brandb. Pr.-Anleſhe

an. Pr. VII. V. 3
do.

do. II.Ostpr. Prov.-Oblig.

do. o.Pomm. Prov.-Anl.
Posener Prov.-Anl.

do. i. x 3Westt. Prov.- Anleibe

do. do.
do. do.

Vestpr. Prov.-in.

o do.Aachener St. -Anſ.

Altona St.-An.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St. -Anl.

do d o.
Barmen 1899

do. 1901Berl. Sf.-An]. 66/75

do. 76/78 315 100

o. do.Foxh. Kommeſeb.
randenburger 01

Breslauer St. Anl. 91

Brombergerv. 02
Charlottenb. 89 99

do. 95/99 1902
Cöpenicher St.-Anl.
Crefelder 00 ucy. 05

Dapziqer St.-Anl.
t. Milmersdorf

Dortwunder St. An
Dresdener St. An

o.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
Elberfeld St. 1889

do. 1899
Erkurter Stadt An
Essener Stadt- An
frankf. St.-Anl.
Freiburg j. B. 1903

fürztenwald. St.- A.
Görlitrer St. Anſeihe 4

o. do.HallescheſSt.- Anleihe

do. do. 4Hamm j. V. 1903
Hannov. Sf.-An]. 95
Hildesheim. St.-Anl.
Kafsers!. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-An.
Kölner Stadt-Anl.

do. 1900Königsb. St.-Am. 99

Leer j. 0
lichtend. CGem. 00 4
ldwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10 4
Mannheimer 1901

4Mölh.-Rhr. St. Anl.) 35
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01 4
Mönsterer 1897
Närnb. Sf.-J, 99/01

do. 1896/98
Peiner St.-Anl.

irmasens
Posener St.-Anl.
Potsdamer St.-4.
Rostocker St.-Anl.
Schöneb Gem.-Anl,
Schweriner St.-Anl.

SparAauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stettfiner St.-Anl.

eltower Freſs
Ihom 01 er. 11
Veimarsche St.-An.
Niesbad. Stadt- An

Preußische Pfandbr
Berliner Pfandbriefe

do. do.
do. do.
do. do.
do. neue
do. do.
do. dolandsch. Centr

do. do.
do. do

Kur- und Heumört.

e c alfe
Comm.-Ostpreuzzitche 2

o

do.
Pommersche

do.

do. neuläsch,
do. do.

Posensche

do. XI-XVII
do lit. D.
T ro.

Sächsische

do.

do.

Schles. altld.

do. ldsch.
o. do.

do. do.
Sai, Holst. l. C. 4

o. do.
Westf. Land
do. do.

WVestpr. rit. l.
do.

do. o.
do. do.

e. e.

l. rer

100,900

99.16d6
103,60b

103,60b
358 98,1050

1905 3

1o1,70B
98.606
99106
98600
98.500

163.200

98600
98,256

iefe.
128,800
119,9006
108,606
102,7656
101,8060

Wentpr. neuland. 3

do d 30.
Hess. Land-Hp.-Pt.

do. do. VI-Vu
do. Xdo. Com.-Obl. III

do. do. ll- V 3
Sichs. len n

0.do.

Renten-

mr rena
o.

Heszen-Nassan

o.
Kar- und Neum.

do.

Pommerzche

do.

Posensche

do.
r

o.

Mein Fertt
o.

Sächzische

Schlezische
do.

al wig-helten.
o.

Deutzche loze.
Insd. Cünmd. 7 01.

Augsbaurg. 7 6ld.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67
Brschw. 20 Tlr.- Lose

Köln-Md. Pr. -Anl.

Hamb. 50 Tlr.-lose 3
läbecker do.
Meininger 7 6.- Lose
Oldenb. 40 TIr.- Lose
D. Ostafr. Schuldv.
Ortafr. Eisend.-Anl.

Ausl. Fonds
Argent. Eizenb.-Anl.
Argent. Anleidev. 87

do. 1000 Pez. abg.
42 90 do. innere
42 90 2040 N.
49 Arg. A. 1896
Bosnische Anleibe
do. v. 98 u. d. 1905

do 1902
Bulgar. St.-Anl. 92

ſo. o. m.Chile Gold- Anleibe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
go. v. 1898

kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.
kinländizche loze

freibrg. 15 fFr.-l.
Griech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.
do. NMonopol
de. Piräus-l. 400

Jap. Anl. I 10.1.7.
ltalienische Rente

o. neueHexit. Anl, 200
do. 500
do. 1904

e
Norw Ppner Anl. 94

o. 88Oesterr. Goldrente

o. Kronenrente
do. ein. cv. Rente
do. Silb. Benfe
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er lose

Port. St.-A. unif. III.

do. I. Spec.
Rumän. amwrt. alt.

do. 1903do 1890
do 1891
do 1894
do. smort, 98

g. conv.do. 1905
Rouss. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. es. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905do. Staafsrente
do. Nicolsi-B.
do. Präm.-A. 64
do. do. 66
do. Boden-Credit
do. cony. Obl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St.-A. 86

do. do. 88Serd. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Tärk. Adm.-Anl.

do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. unificierte 03

do. 1905(o. 400 fr.-l.üngar. Goldreme

do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0

h e
S F

e

h n

r

r

e c

S
c

Barletta- Lose

Bukarest. Anl. 84

do 88do. 95do. 98Budapester St.-Anl.
B. Air. St.-A. 10001L.

do. 100 I.
do. 20 I.
do. Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

Lissab. Stadt-Anl.
do. 400 H.

Mailänd. 45 Lire- l.
do. 10 lire-l.

Moskauer St. -Anl.

Se deiner ga-x.

o. o.Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm.- A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

n
7 d J

Badap. Haupt-Spart,
Bulgar. Nat.-Pfabr.
Dän. Inselst. Kass
fin. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
itallen. Hyp. -Oblig.
ltal. Hat.-B.-Pf. gttr.

Jütl. Cr. V.-0b. V.
do. do.

Kopenhag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. l. H.

ODest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. I u. II.

do. C.-0bl. S. II.
do. Vaterl. Spart.

Poln. Pféb.
Portug. Tabat-Hen,

Raab-Grater Lose

o. m t

re

r S

S S

e

Patrenhef.

Eisenb.-Stamm-AKtien, Deur.-Rio 6 4
Aachen Noettrich 65 128,0000 Urtb.-Pat. Pr. Heu.
do. Gennd-5 i5 196,(0b. o. Gen.-lien. 3
draunzä. läd. 65 146.250 e R. H.-B. 46 100,25b

e Wo n u nnie 905006 t. h r fr.
ranttf. Güterb. e tHaldertt. Rant, z e. do. 4Uaiſe-Hettstedt. a 93100 St. leuis S. Wert. 4
Nönigab.-Cranzer 5,9 148,760 10.. I. c. B.
ludwigeh. bend. 9 Teheanfepee G. A. 5 103.90b

n ziederlausitrer xne 48 3323 Dtsch. Hypoth.-Pfandbr.
ordh. Wern. l. A. ,25

do Reinſchd. Gr.-Sch. 98,Zschiok-Finstern. 12,6 260,006 b U. ads. 55 1o0, ob

Auuig-lepliiz 8 Féo. u. H. uk. 1914).4 101,600

nie neP Payer. Hyp. u. M.Buschtehrader 12 ben r. 4 (101,00b6
Crak. Agram. B. 5 106.256(0. I. I. 3Galsbergbahn 0 0,606 o. N- I. 38

s Wgo. III. X. 4 102,25bemderg-Crern. l .-B. IV- VI.n n e a co e n W hob
o. o do. X. auk. 1908do. do. B. Eldetn. 4 u t uk. 10

n à 51,50d6 Go. i. an. 19)4 39 100,250
ichenberg-Pard. e XV. uk. 1914Südöster. (Lomd.) o 24,40b6 1905 zu.

Sratmar-Nagyb. 9 124,00 b 4o0. Rom.-0. g. 13 35
Arad u. Czan. St. -A.) 6 114,006 (0. 1913 er. l. 3

do. Pr.-A.! 6 120,50d6) Frif. H.-Pfd. i. 4
Kurs Kiew 5 L Lotd. Grander. I. 3
Warschau-Wien. 7,40 129,75b (o. l. z
Amsſerd.-Rofterd. J b. 3Anatolische voll 5 123,2566 40. V. VI. 4

do. 6090 5 124 7066 do. II. u. Ia. 4
Baltimore a. Oh 45 113,3066 e. I. u. All. 4
Canada Pacifie 6 1174,25b do. XII. uk. 1915 4
Gotthardbahn 6,81 do. u. V. 35
r eehahn S 144,50d do r geis J

elmeer o ambd. Hyp.-B.
Jura Simpl.-Gen. r. unt. 1910 4
Lux, Pr. Henri 5 127,75b o unk. 1913 4
Sardin. Secundd. 5,4 S. 1.190 3Schantun 2 106,006de. unt. 1908 3
West-Sieiſian 2 49,20b 1 P rann. B. C. A. S im.

Strassen- u. Kleinbahn e. V. i. 4
Aachener Kleind. 135,256 do. VII. a. 1908 4
Allg. Dtsch. Klnb. 291,00bB do. Ser.
do. lot. u. Strad. 75 159,25b6 do. I. unk. 1904 35
Barm.-Elberf. Std. 5 130,506 35Berl.-Charlb. Str. O 133.,00B lLeipr. Hyp. B. X. 4
Jan n Str. 5 136,00b6 le Ser. E. 35
raunschw. Str. ebret klein Sind 98 c

Brezl. Strasendt. 85 153,000 3. c. i. im. 3
Crefelder Straßend. 9. 171,756 Sirel. ü.-pf. 15
Danziger Strabend. 55 (96 do. j.
Dresdener Strabend. Ueining. Hyp. B.
klektr. Hochbahn 4 1124,75d6 l. i. 4
krkurter el. Strd. 7, 143,800 ſiü. 4
Er. Berl. Stradend. 752 1946000 I. u. 1914 4
o. Carzeler do. à o. cenw. 3Hamb. -Altonger 10 o. unt. d. 07 35

do. FStrabend. O 189,60b0 Präm. -pſo. 4
Hannev, Stradenrd. wiſeld. bohe M. 4
do Voraugs-Art. c 83,5066 o. an. dö6 35
Heideldg. Strabend. 5 do. Crnär. B. 4
Höniasb. Str. V. o 68,50d do. 3 9Magdeb. Stratend. 7. 158,00d0 orgä. Grder. N. 4
Harb.-Bnd. Kind. 65 115,000 i. 4
Melenb. Strabend. 5 169,006 j. 11 4
Posener Strabend. 832 171.00b n u. 1912 4
Stett. Strabend. 6 137.00b yf 3do. do. V.-A. 6 137,00B do. V. unk. 16 4
Sädd. Eisenbahn 6 132,606 i. unt. b. o6 8
Jer. kinb. B. V.-A. 652 105,75660. X. unt. 1012 35
Westd. Eisenb. 3 82,60b6 ff. i

Sehiffahrts Aktien. en A.
Argo. Dampfich. 87,00b G U. 45
D.-Austr. Dampfsch. do. XIII. XV. 4
Hamb. -Am. Patett. 164,5006 4Hansa-Dampfsch. 139,900 o. IV. X. 4
Hopenh. Dampfsch. 85,2506 o. Iül. 4Horddeutzch. Lloyd 127,60b0 I. ar. 1513 3Neue Stett. Dampf. 4 W. W ibi z
Schles. Dampf. Co. 82,506 u. 35
Ver. Elbe-Saole 135,76b a
Eisenb.-Prior.-Oblig. 7 F 09 4

Braunschw. Indsb. 3352) (Go. f. J. o1 u. 10 4
Brölthaler 90oor 452 do. v. J. o3 u. 12 4Halle-Hettstedt. 352 94,7506 386/89 94 3
Halbst.-Blnt. 84cv. 352 do. v. J. 96 u. 06 312
do. 1895 1903 322 96,006B 1904 u. 1913 3

Zschipk-Finsterv. 352 (jo. Com.-öbl. 01 4
zöhm. Nordd. 6. 4 100, 9006 40. do. v. 96 u. O6 3
Dax-Bodend. fl. 5 Preud. Hyp. A. B. 3,2

do. Mark 5 ds. ab. 8ö rr. 125 45o. Fil. Pr. 4 o. o.do. Kron.-Pr.. 3 681,756 b. do. 392
Dur-Prager Goid. 3 82,80B e. unt. 1913 4
kis. Verd. 0. t. 4 100,80b6 de r
Franz Josef Siid. 4 |YPe. 0. JGalir. Carl. I. 90 4 100,406 Pr. Pfäbr. II
Rasci. dad. Gold. 4 100,60B do. I. II.do. Silber 891 4 100,00b6 do. II. (1912 4
Kronp. Rudoifid. 4 o. II. (1914)
do. (alrimmg) 4 101,40b e. X. (1915 4

bemd.-Czern. ff. 4 100,006 e. l. (1912) 35
den. ind e re d. In An zdo. 1885 3 84.750 I.do. Ergnrgmett 386,106 e. IV. (1908) 3

do. V. Sſsb. I85951 3 682,75b0 do. XV. (1912) 3
do. Staats I. I. 6 110,75b o. Kleinb.-Obl. o8 4
do. do. Goläl 4 1601,80660 do. do. 04 3

Oest. locait. Gd. 4 100, 4068 do. Comm. -Obl. 4

do. Nordwerd. 56 do. do. 35do. lit. B. 1905 3 e. o. u. 12] 3
do. do. Holdl 5 Run.-H Pf. 83-85 4
do. do. Elbth. 5 o. Ser. 69-82 3

Raab-ODedbg. Gg. 3 77,60b o. Tomm.-Obl. 35
Reichb. Pard. Silb. 4 Rh.-V. B. C. l. I. V. 4
Südöst. (lomd.) 2,6 67,5000) o. VI. an. 1908 4 100,7506

Wbiont. r do. VII. ak. 1910 4 17
o. o. be n. 1912 4 1102,0905Ung. lokalbahn 4 96,500 t 1915 S
vangorod. Domb. 95,2560 do. I N.Nee Wer 484200 do. VI. ank. 1908 352 96,900
Karn-Chart. 3. 4 84,00b Söächs. Bädner. II. 4 103,006

do. von 18891 4 84,00b do. de. 4 103,006
Rarsk- Kiew ob do. ant. 1906 3
od. Fabr. Eirend. 484,500B Schles. Bder. 4 100,700
Hosco-Jarosl. B. 483,7006 e. do. 101, 08
Nesce-Kasan 4 86,00b do. do. II 3
ozeo-ſiew-Wor. 4 84,70b Schwarzb. H. -B. I.

Mosto-Rjäsan 4934.803 do.Nozco-5mol. ab. 4 87,00 h do. o. VI. 35
o. ind ayinnt 84.00 115 3Orel-Griati 8 4683.90b Stett. Hot. H. r. 110
äjüzan Rorlen 4 86.750 ant. d. Ioos
do. Uralzk g. 05 4 83, 0bB do. do. V. r. 100 35
o. 1897 unt. 08 4 83.80b o. do. ev. r. 100 3
Rybionsk ar. 4 26b Südd. Bodener.
xäd-Oxt 4 383,90b do. do. 3
güd Vertbain 8 86,00b d. do.
Tranzkautas. 371.,250 do. d.

and. Wien 10 3do. I. II. 4 do. do. IV.Wladika wies 95 4
io. 98 85,506 Oblig. ind. Gesellsehb,

Zarskoe Selo Ace, I Co. 5 4
Anat. Eitenb.-Obl. 5 103,300 A.-6. f. Aniſ.-Fab. 3! 4
Anat. Erg.-Hetr 5 103,006 V.-6. Homanind. 2 4
kaypt. Ren.-Ass. 3 Vdler Cement 2*4
Goiidoro 35 100,50b Ahjg. t. Alb. ab. 21
Hal. E.-Obl. t. g. 2,4 72.606 (0. Elebir. Gezell.)
ifal. Kittelmeer 4 1I03,20b6 do. do. 3Raceder. 3. 3 66,10 d e. loe. g. Str.
do. eine 83 67 96,98 3es. 3 88,00d6 Iizen Portl. C. 2) 4

renebg. Braunztt. l. l. 6 7 Derl.-Charl. Ströb. 4
B. Gole 91] 4 101,6000 e. 2 4

be -ſtal. B. 2,6 72.206 Berl. Elektr.- F. *4
Centr.-Pacif. 1949) 4 100 30b6 r. in. W. on 06 *43

ann-bacii. 1029 Höener bergun lInzir. Kohl. 3124

Uwrechn

holll.:

Baderns kizen 3
Bardach. G wir. 3

l almon Abert 5
arl. Waszerw.

asserw.
Crefeld. Strad. 3
Dez. Gas.-Ges. 5
Disch. Nabel 3
Deutsch A. Tel.

ufrch-Lux. B.

Donnersmarcih.

do. unt. 1906

do.

do. 100Dürzeldf. Draht 5
klektr. Hochb. 5 4

kl. Licht a. Rraft. 4
kngl. Wollw. M. 3

do. 5lensb. Schiffsb.

frict. 4 Roöm. 5
Gelsenk. Bergw.

Hamb. -Am. Pa.

Harpener Bergw.

Henc. (Wifsb.) 5in (Wifsb.)

Hösch. Stabi-W.

Rattewitr. Bergw.
üön. Narienüte

Königsbern Khl. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do

Leopold Grube

ladv. löwe 4 Co.
Löwenbr. NMSch. 2
Megöebg. Strüb. 3

z Mannesmanorhr.

Neue Boden A. G. 2

do. do. do. 1

Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

0 do. o.Oderzchl. kisenb. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke s

Orenst. 3
r. 3

Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Net. 105 r.
Rh.-Westf. Elekt. 2
Rh.-Westf. Ralt. 5

Disch. Raiser. üw.

Di. Vebers. Elrt. 3

Dortm. ün. rz. 110
100

German, Schiff. 2 *4
Gg. Marie Bgw. 3 *422
6. f. el. Vntem. 3 4

do 3 4 2
Gr. Berl. Straßend. 3

*4
Hälst. Belſeal. 3 *4

Harimann Msch. 3 *422
Helios Elek.-A. 2 2

rnis
Höchst. fFarbu. 3 4
Hörder Bergw. 3 v

Hohenf. w. 3 *5
Ase Bergban 2

lnowrazlaw 4
Kaliw. Aschersleb.

102,600
105266

97,260
102766
102,760

102,756B

104600
101 506

100300
95/600

B. t. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerizche Bank

Barg.-Mörk. Bank
Berl. Handels-Ges.

do. Hypoth.-B.-A.

do. o. B.
do. Rassenver.
do. Habklerver.
Bochumer Bank

Börsen-Handelsv.

Bras. B. t. Dich

Bresl. Disc. B. abg.
do. WVechsler-Bt.
Chemnitzer Bhv.

do Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Danziger Privatb.

Dessauer landesb.
Disch.-Asiat. Bk.
Disch. Ansiedlgb.
Deotsche Bank

do. ktfekten-Bk.

do. Haticnal-bt.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. BGankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankr.
Erfurter Bank
kssener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. h
Hamb. Hyp. B.
do. WVechsler-Bt.
Hannoversche B.
Hildesheimer B.
Kieler Bank
Rönigsb. Ver. B.
Landbank
Leipiig. Creditanst.

Läbect. Com. B.
Luxembry. Iat. B.
NMöärkische Bank

Magd. Bankr.
Nagd. Privatbank

Neckl. Bank 40
Neckl. Hypoth.-Bk.
Neining. do. 90
Nitteld. Bodentr.
Hitteld. Creditb.

un

de. Grupder.-B
Noräwestd. Bank
Näürnberger Bank

Oberleus. Bank
Dent. Credit Anst.

Oenter. Underbank
Oldenbarger B.
Oldb. Sp.-a. Leihb.
Oznabrücher Bh.

Die

zehw. BankBerg Credit
do. Hypeth.

Dän. landm. Bnk.

do. Hyp. -Bk. 100

a S

Romdach. Hätt. 3 104,50d6
bier Steint, 103,006Schalker Gr. 99
Schler. Kleind. 3 101.5000
Schuckert 4 C. 2 499,90b

do. de. 2 43 102,20b
Schultheis.-Brau. 5 105,800
Siemens klek. B. 3 103,25b
Siemens 61l. Ind. S
Siemens Halske 3 102,60b

do. do. 102,600Simonius Cellol. 51 4 102,006
Steit. Oderwerk 5 103,006
Stettiner Strb. 3 101,106
Südd. Eisenbahn
Thiederhball. Gew. 101,30b
Thiele-Winckler 2 194,00v
Union Elektr.- 6. 3 102.00b6
Unt. d. linden 4 (101,306
Vr. kisenb. u. B.-6.2 96,750
Westd. kisenb. 2 97.4066
Westfäl. Draht 3 192,756
Wilhelmshall 3 194,006
Zeitrer Maschin. 104,12h
Zellstoff. Waldh. 2 104.256
Zoolog. Garden 102,006
Gröngeb. Oxelös. 103,49d6
Heidar Pascha f. 103,090
Naphtha-Gold-Anl. 98,000

do. e. 98,25d6Russ. Zellst. Wldh. S
Steaus Romane 5 105,40b

Bank-Aktien.
Badische Bank 130,006

69 139.90

5 106,10b6
4 113,60b6
492 96,506
692 123.,90b
61 128.100
61 12480b

Darmsi. B. M. K. 7

162,006
89 189,100

624 116, 0060

118,106

Russ. B. f
Söchsizche

Schaaffh. Baniv.
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzd. Hyp. -8.

e Bankie: 1 Fr., Lire, Leu, Pe

Osrth. f. Hand. a.

z Di
ben

I. H.
Bank

do. lLandb. 40
Solinger Bant
Südd. Bodencrd.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bädcr.-Anl.

Westf. Bank
Westf. lipp. Verb.
Wiener Bankverein

r

2

S

n e e

S

S

B. f. dtsch. kisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.

B. f. Orient. Eirb.-0.

e

Iudustrie-Aktien.
Berliner Neger cm

Berl. Vnionsbr.

Bock, ev. a. nen
Böhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weißd.
Germania
Rilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weisb.

Münch. Brauh,
Patzenhofer
Pfefterberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß

Spandauerberg
Vereinsbr. ev.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswärtige:

Bochum. Vicfor.

Brauhaus Nümd.

Brieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. Unlonshr.
do. Victoriabr.

Düszeld. Adlerbr.

do. Hötelbr.
Erlanger abg.
frantt. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Casszel
Höcherlbräo
Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schlobbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein
Leipaig. Riebeck

Lindbr. Unna
Lindener
Löwenbr. Dortm.
Nürnberg. cr.
Oberschles.
Oppelner
Paulsböhe
Pos. Hogger
Reichelbräu
Rostocker
Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.
Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tochersche
Ver.-Brauer. Art
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.
Wfesbd. Kron.

u

r

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese à C. V. A.

A.- 6. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.

3 doe. f. Bürst.-Ind.
do. f. NMont.-lnd.
do, f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-f ahrrad
Admiralsgrt. Bd.

d V.-AAlfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.

651/, 116.00b6
42) 109,2506
7

Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin. industrie

Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

W Kohlen
o. h.Annaburg, Steing.

Annener Guß ev.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium adg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.
Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschaffenbg. Ppf.

Baer 4 Stein M.
Balcke, Tell. Co.
B. f. Bgb. u. Ind.

Bk. f. Brauer. -lnd.
Bamb. Mälrerei
Baroper Waltw.

Bartt 8 Co. Spel.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Heust.

Bang. Kais. V. Str.
Baug. f. NMittelw.

006GZaug. Ostend. V. A.
Banſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartrtein
Batar-Gen. Sch.
Zedbarg. Wollw.
Zendir. Holzbear.
Bergm. Elektrir.
Berg .-N. ind.-6es-zulnarn- March.

Beri. Bio afabrib
Berlin-Lichtd. Ter.
Berl. Cementdau
Berl.-Chrlotid. Br.
Berl. Cichorien-f.

do. klekt. V.
do. Guden. Hutſd.
do. olz-Compt.
do. Het. Kaizerb.
do. Jute-Sp. V.-l.
do. lucenw. VI.
d. Uaszchinend.
Berliner Mühblen
Berl. Hauend. Sp.

Maszeh. F.

d. Schrifig.
elios Berpw.

Baton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Döürk.

ding Uetall

o h

t

R n c

r

O

e

ca

r
e S c

S

dis Kont 6S, Lombardzw
seta: 80 Pf. Oest. 1 g.

1,70. 1M Banco: 1,50, 1 Kr.: 1,12 M. 1Rbl.: 2.16

Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V. A.
Blaumwe. Msech.-Fb.

Boch. Bergw. V.-A.Boch. cudnen

Boden Kurfret.
Böhler 4 Co.

50b6 Bösperde Walmw.
Braunt, u. Brik. I.
Braunschw. Kohl.

do. Pr.- Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

reitenburg Cm.
Bremer Gas
Bremer Wolltm.
Bresl. Kleind. Frr.i.

Bresl. Oel-Fabr.

u.o Vgf. Linke
Brüxer Kohlen

Buderus kisen
Butzke Uetall

Calwrg. Asbest
Caroline b. Offld.
Carton. loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charlttb, Wasserw.

Charlottenhütte
Chem. Fb, Buchau
Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fbr. Grün
do. von Heyden

Ch. Fb. Höningen

Chem. Oranienb.
Chem. F. Weiſer
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. r

m.Chemn. W.
City Bauges.
Concordia Brgb.

Concerd. Sp. u. V.
Conzolidation

Cont Electr. Nrb
Cont. Wasserwri.

Cottbuser NMasch.

Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.

essauer Gas
Deutsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Teleg.
Dfsch. Jut. j. Neis.
Deufsche Kabelw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwi.
Dtsch. Gasgfühl.

do. Fpelsew.-6.
do. Spiegelglas

do. Wagg. I. I.

Döring 4 Lehm.
Dortm. Vnion l

do. I. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gaerd.

Düsseld. Drahtind.

do. do. V.

do. NMasch.
Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dyvamit-Trust

Fétert Masch.-Fb.
Egestortf. Saline

kintr. Braunk.

kisenwerk Kraft

kitorf Kammg. Sp.
Elberfeld. farden

Elberf Papierfb
Electra Dresden

kmaillierw. Ullrich

Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Erst Co.
kschweiler Brgw.

Faber Bleistift.
Fag.-kis. Mannst.

u V.o.

Falkenst. Gardin.

fein Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg Schtfb.
Floether Masch.
flora. Terr.-bGes.
Frankf. Chaussee

fraustadt. Zuck.
Frerichs Co.

Freund Msch. cv.
Friedrichshötte
Friedrichszsegen

frist. 4 Roßm.
Fritesche Buchb.

Gaggenau. Ein
Gapmotor Deutr
Geisweid. Elsenw.
Gelsent. Bergw-

Georg NMarien B.re do. St.

Gerresh. Glash.

biesel e
Gladb. Spinnertdo. c
Glauzig. Zucker
Giückauf B. V.-A.
Görlitzer Eisenb.

do. Haschinen
Gothaer Waggon
Creppiner Jerte
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschſb.

ör. lichtt. B. abg.
do. Terr.

Gotmann Nasch.
Guttsmann äo-

Hagelberg Pay
Hagener Gubst.
Haſiesche Masch.

fand. -Ges. f. Grab.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. lmmobilien

I. Masch.Harburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. St. -Pr
de. BGergw. Si.- Pr
Rarpener Berg.
Hartmann Masch.

O Hartung Gubst.
o Harrz. Werke B.

Hatper kizen

r
Hein. m. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemwor. Cement
Henystend. Msch.

Herbirand. Waggl.
Uidernis

Fildebrand. Mähb
Hlpert Armatur.

Leder.

Chem. Fr. Nijch.

do. Sinn Hubbde

e

do. Tonröhr.
Dt. Vebers. El. 6.

do. Waffenfor.

d

e

e e

Skenbdurger Kattun
v O

do. junge
z kiseng. Velbert

c

a t S

Elkt. Licht u. Krft.
do. liefer.-Ges-

do. liegnitr
do. Untrn. Zürſch

o t
a

do. Silesia 7

do. kirenw.

freudenstein Co.

friedr. Wilh. l. A.
h

T

o. Guß. Munsch.

Grb. u. Fow. Renner

Ges. f. elekt. Untr.

I

ehe

53

r F.

e

r

sſuss 79 PrivetdiesKont 4 PGold: 2 A., Währ. 1,70, 1 Kr. 0,85. 7 18. eudd. 12. 1
„1 Gold-Rbl.: 3,20. I Peso: 4. 1 Polll.4,20. 1 Letrl. 20,40

81,0006 Hochdahbl Vrz. cr. O 130,006
334,0006 Höchrter fardy. 20 3850,50b
95,7560 Hoffmann Stärke 12 205, 806

134,5066 Hofmann Vggſb. 20 330,
59,25b6 Hörd. Byw. deue 2 1158,00b6

247,406B do. Pr. -A. Lit. A. 10 198 5006
176,9 Hösch. Eis. o. Stadt 12 244,7566
257,7506 Hörter Cement o 86,60b
137,5006 Hotel-Betr.- Ges. (20 284, 00B

218500 ſetel dis 5 100
240,090 Howaldtwerke 4 119,75b
263,5006 Hüsten. Gewtsch. G I35, 08ö
214,506Hüttenb. Spinn. 2 095,006
658,756 Humboldt Masch. 7 130,00d6

125,0006 Ilse Bergbau 14 361,00d6
86,256lnowrazlaw Salt 5

235,2586 Intrn. Baug. St.-p. 12 231.906
so Jezerich. Arphit. O 89,7506
79,40B o. Vorz.-Akt.! O 114,00bB

254 206 Kahbls Porzell. (35 482,00b6
291,00b6 Kali Aschersſ. 10 177,50tB

PKapler Maschfth. 6 1109,000
135,00b Raftowitz. Brgd. 10 216,30b6
104,756 kisenh. 5 13735

eyling 8 Thom. ,25333 Man a c 7 266.
'006 Klauser Sp. ab 2 97,106

168500 Mödlmann Stärie 16 314,006
227 2506 Nollm. 8 Jourdan 15 255, 75b
28.5000 Köln. Bergw. F. 25. 424,2500
79 50 do. Gas- u. Elekt. 52 118,006

163, 066 Köln. Müs. B ev. 118,80b
260.00B Kölsch. Walzeng. 5 1159,25b

I7800 Wilhelm er. 12 271,506
170008 do. Pr.-A. 17 345,2560167 5c6 Königin Mar. abg. 0 71,75b
236,008 u do. V.- A. 0 71.520
193.9016 önigsb. Walzm. 0 93,500
170 o Rönigsborn Brgb. 7 164,756
353 000 önigszelt Porn. 122 257,50b0
8778006 Körbisdorf Zuck. 972 128,50be

119 7566 Gebr. Körting 8 135. 00d6
136'0066 Kostheim Ceſſul. 12 236,59b6

36.00 b S314 5006 Mronprz. Met..l. 25 (415,756
209 006 Gebr. Krüger 4 Co. 9 148.00b
415 Kruschwitz Zucker 20 220.59
81,60b Kunz Freibr. 3 182.008

135 0006 Karfürstend Ges. fr. 304,906
11175b Küpperbusch 4 S. 12 209,60
250'dod6 Krifhäuserhufte (20 327,00b

800 Lahmeyer Elekt. 5 134.0066
2415066 lLapp. Tiefbohrg. 20 287.59b
201,30b lauchhamm. cy. 8 1169.3066
145 25b6laurahötte 10 247.40b
134.00d6 l. Eyck 4 Straß. 105,100
183,00b6lLeipriger Gummi 150,000
124,00b6 lLeopold-Grube 42 113,90b6
203,006 1Leopoldshall 82,10 h
266,5006 do. 5 Pr. Akt. 120,500
174,256 Leykam Josefst. 123 006
343,50d6 Lingel Schuhw. 230,09d6
192,00B L löwe Co. 263,00b

261,0006 Lothrng. Cement 5 1309.,00b
99,76b do. kisen 0 43.76660

2524,000 do. Eis. St.-pr.. O 86.,756
163,00b6 louise fiefban o 42,0056
169,5066 do. o. Pr. -A, O 116,00b

146,660b0 lätecker Masch. (20 300 80b
107,596lövebg. Wachsd. 4 122 50b

73,50b Mahmedje. Mech. T 123.75b6
257.,00b Möärk. Maschin. 9 96606b
160,7500 do. Westf. Berg. 17 287.50b

99.75d6 NMagdeburg. Gas 7 137,506108,0066 r Baubant 94.006
166,506 do. Sergu. 28
194 106Hagdeb. Nühlen 6 102,506
62,506GNarie es. Berg. III oobG
83,266Marienb. Kotren. 105,600

291,10b6 NMsch.-fb. Breuer 134,50d6
131 7506 do. do. Buckan O 142,50d6
122,506 o. do. Kappel 12 244,7566
185,2566 o. Arw. Strube 3 1I105,00b
137,756B Massener Bergu. 4 1137,69b
178,30b6 Nech. WVb. linden. u e
163 006 do. do. Sorau ,5056
151806 e. do. Littau 8 182 906
104 250B Mechern. Berg. O 865,00

339 0006 Meggener Walzw. 6 190 0006

e 5 jgun. 3114,50b6 Herkur Wollw.
2097000Nüowicer kienn. 10 1635080

7 2126.00b Mir 4 Genest Tel. 141,2066
526.000Uhblb. Seck. Dresd. 208,750
252,50b6 NMölheimer Brgw. 197,50b6
80.900B Nüller Gummifb. 155,096

139,4026Nöſſer Speiseftt. 2665,0000
172,5066 Nühm. och à Co. 192,900
74 006 Iauheim. 88.696

186,106jeptan. Schitfew. 134.00d0
102,508 Pene Belſevue A.-6. fre. 15556
237,006 jene Boden A.-0. 9 150,90B
117,0050 jeue Gas-Akt.-6. 5*2 10v, ootB
57,0006 feue Photog. Ges. 12 197 75b

137,25b Hansav. Terr. r. 17096
264,40B M Westend.-A.-6. fr. 194,00hB

281.75b Feuber kisennu. O 68,75B
192.00b jfjederl. Kohlenw. 5 1152,0006
192,60b fend kisen. ab. 2696,50B
126,256joräd. kiswerke 2 77,75b6
152,506 Vz.- Art. 5 94.,5006
165,40b Gummi 0 67.00d6

do. Jute-Sp. L. A. 6 125,70b
136,2506 do. l. B. 295,90b
102,006 Lagerhaus O 140.006154,40b G. lederpapp. 8 133 096
158,500 Sprit- Werke 10 152,75b
152,90bB o. Steingut 25 347.906

G. ricot-Web. 8 140,756
330,006ge. en. 154, 00bB
146,5006 Nordhaus. Tap. n
152,25606 jforäpark, Tetr. fre. 172.,25b
144,00b6Fordsee-fisch. 6 150.25b0
162 00 d fforäsfem Kohle (14 290.,50b6

63,106 fürnb. Herk.- k. (12 195,6066
123.00b0 Oberschl. kisb.-Bd.! T 151, 60b
12490b do. kisen-Ind.) 132, 90b6
230 300 (o- okzw. 9 159,5000
226 500 do. Portl.-Cem. 1052 214, 00b6

y 0 69.000114,000 Odenwald. Hartst.
79 0060 0ld. kisendött. er. 2 105, 0bB

160,50 h Oppelner Cemnt. 9 182.60
200 00b Orenst. à Roppel 12 212,00b

229,00b znabrüdt. Kupf. 5. I13.75b145.1066 denn kizen 33 102,75
180,1006 Pa. Geldsch. 5 139,90b6
167.50b passage A.-B.. P. 5 II3,60b
171,708B pantsä. Maich. 665,60
120,50b6 (o. Va.-A.] 45 86.906
77.606 peniger Masch. o 73, 90b6

313,506petentg. kl. Bel.. 4 91, 80b

n n70,000 .-Werk V.-A. 2 104,136,250 ten lit. A. ab. (10 196,50 b

6,500piania- Werte o 181,00b0
215,00d6pfauener Spitren (10 164,506
182,0006 Pongs Spinn- a. V. o 74,00b60

Pes. Sprit-A.-6. 8 309 506
139,25b Pretsyan Vnter. O 77.000
74.75b Rainer opt. lu4. 228,906

153,0050 gauchw. Waſter la o
131,00b ßavensd. Spinn- 121.00bC
408.0086 feicheit Netall 207,75d6
158, vo jeit à Nartin 109,60b214,50 d fein -Hassan 318. oode
126,5050 Rhein. Anthrat.-R. 163.000
120,2506 bergbau 438 126, 90d6
93.750 o. Chameſe O IC0, 10b

399,0000 o. Reiſig 0 I15 ob2659,506 o. A. 0 122,50b
110,0086 Nöblst. b. 11 168,00b
135,606 g. Spiegelgi. 8 I181 7506
162.1060 o. Sſahſwert 9 202,25d6
218,00b6 o. Wenit. ind 8 226.50d
132.1080 o. Kaitwerie 7 125.69b0
100,60b0 h. V. Sprengst. (13 220, 1086
92,0086 jebedt. Gont. 119 221 5000

245. 408 Fheyät eſttr. Fab.! 7 139.806
197. o00bo goſanäshütte 2 135.750
122,6020 Rombacher Hütt. 232,80
194,000 Rozenthal Porz. 281 oodo
110,506 Rotitrer Braunt. 242 00b6
158,258. do. kugeer 146,606
181,90tB goſe Erde Dima. 76,

Röütgers Werke 7 147,9006
Bähm. Cm. 10 174 00b6

506 sieht an (16 285. 75b6
157,00 B. (o. an. Nastht. 10 167,70b

Sächs, Kann

t.o. Thür
do. Webstauhl-f.

Saline Salzung.

Sangerh. NMasch.

Sarottiaro
Saxopia Cem.-f.
Schätf. 4 Walct.
Schalker Gruben
Schedow. Ammg.

r Chem. F.
o. V.-A.Schimisch. Pril.-c.

Schimmel Nasch.
Schls. Linkhütte

Schlesisch. Cell.
Schles. Gas

do. lit. 8.
Schles. Kohlen

do. n. Kramsta
do. Portl. Cem.

Schlossf. Schule

Schneider A.-6.
Schemb. 4 Söhne

Schöneb. Frd, Frr.
Schönhaus. Alles
Schoening WVrkz,

Schönwald. Porz.
Schriftg. Huck

Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Rnaudt

Schwelm. kisenw.
56Seebeck. Schiffw.

Segall A.-6.
Sentker Vorz.-4.
Siegen Sol. 6uß
Siemens Glasind.
Siemens 4 Halske
Siemens E. Betr.

Simonius Cell.

Sitrend. Porz.
Spinner Renner
Stadtberg. Hütte
Stahl 4 Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana
Stett. Bred. Cem.
do. Cham. Diäler
do. Elekt.-M.
do. Vulcan
Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel. St.-P.

Fturm ine
Südd. Immobil.
Sudenburg. Masch.

Tafelglas Fürth
Tecklendorg

Teleph. Berliner

Teltow-Kanal

Frr. Berl.-Halens.
do. Nieder-Schönh.
do. N. Bot, Garten
do. Berl. Mordost
do. do. Südwest
do. Wiſzieben

Teutonia Misbg.

Thale Eisenh.-St.-P.

do. do. V.-A
Thiederhall

Thür Salinen
do. Mad. u. Stahlw.
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
Tittel à Krüger
Jrachenbg Luck.
Triptis Porzellan
Tuchfab. Aachen
Union Bau-bes.
do. Chem. fab.

Unt. d. Uind. Bauv

Varrin Papierf.
BPentaki Maischfd.

Ver. Berl. Frkf. Gm.
do. Ch. M. Charl.
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpf-Ziegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind.
do. K. I. Troitzsch
do. Mörtel- W.
do. NMetalw. Hall.
do. Nickelwerke
do. Pinselfabrik

do. Sm n 7
do. Stahl Dyp. M.
Victoria Fahrrad
Vogel Tel. Draht

Vogiländ Masch.
V.-A

Vogt à Wolf
Voigt 4 Winde
Vorwörts Biel. Sp.
Vorwobler Prtl. C.
Wanderer, Fahrr.
Warst. Gr. V. A.
Wasserwk. Gelsk.
Wegelin 4 Häbner
Wenäeroth A.-6.
Wernsd. m. St.-A.

do. V.-A
Weser A. b.
I. Wessel Port.
Westd. Jutesp.

Westeregel. Alt.

do. er
Westtalia Cem
Wesif. Prabtind.

do. Drahtwerke

do. fer
do. Stahlw-
Wesil. Bod--A.-6.
Wicking. Cement
Wickraih. leder
Wiede UMsch- l.
Wieler à Haräim.
Wiesloch. Tonw-
Wilhelmshütte
Wilke Gasometer
Wittener Glas

do. Gußzt.
do. Stahlröhr.

WVrede Mälzerei

S S

2

r

[2

O

r

S

d

S

r

r

l

Wurwrevier

Zechau-Rriebitz
Zeitzer Masch-

Iellstott- Verein
do- Waldhof

Amstferd.-R. 8 T.

do. 2 N.Brüss. u. Ant. 8 I.

Kopendag (8I.
London 8 J.
do. 3 M.Mad. a- Bar- 14 J.

New- Tor vista

Paris J.äo. M.Wien I.äo B.Schweir Pl. 8 I.

Hal. Plätte
Petersbg-

Warschau

e3 S

o c S S

Wechsel-Kurse.

Gold Silb. Bankneten-
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